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Ruſſiſche Politik
Von George Cleinow

Nachdruck verboten

Die ſeit einigen Monaten fließenden Erörterungen über
die deutſchruſſiſchen Beziehungen die den zünftigen Diplo
maten hüben und drüben ſchon deshalb unangenehm waren
weil ſie die Blicke der Profanen auf einen ſehr empfindlichen
Punkt der internationalen Konſtellation lenkten haben das
Gute gehabt daß ſie ganz allgdmein das Jntereſſe an den
ruſſiſchen Dingen in Deutſchland belebten Sache der nicht
zur Zunft gehörigen Diplomaten und Publiziſten wird es
ſein dies Jntereſſe wach zu halten nicht um das Publikum
zu unterhalten oder gar mit Senſation zu füttern
dazu iſt denn doch das Thema zu ernſt ſondern um es
zu befähigen den Handlungen der Diplomatie kritiſch zu
folgen und durch ſeine Organe rechtzeitig ſeinen Willen
kundzutun und in den Lebensfragen durchzuſetzen Die Ent
ſcheidung über eine ſolche Lebensfrage aber ſteht uns mit den
Handelsvertragsverhandlungen bevor

Die ruſſiſche Politik iſt durchaus aktiv Das haben uns
die jüngſten Auseinanderſetzungen gelehrt Was will ſie
Wohin zielt ihre Aktivität

it dem Hinweis auf panſlawiſtiſche Strömungen iſt
die Frage nicht erſchöpft Jm Zeitalter der Weltwirtſchaft
am Vorabend einer dritten Haager Konferenz im Zeitalter

ließlich der die Wirtſchaftsgebiete faſt autokratiſch beherr
enden Rieſenbanken gelten die nationalen Beſtrebungen

vielfach als Hemmniſſe und werden darum gern als negative
Erſcheinungen zurückgedrängt und teils über teils unter
chätzt Jn der ruſſiſchen Politik vereinigt ſich das rein
wirtſchaftliche Moment ſeiner Ausdehnungsbeſtrebungen
zegen das offene Meer mit nationalen Träumen und kultu
rellem Betätigungsdrange zu einem feſten politiſchen Wol
ſen Hinter der reales Forderung der ruſſiſchen amtlichen
Politik die Dardanellen und den Boſporus zu beherrſchen
ſteht gar nicht ſo weit im Hintergrunde und drückt wenn
zuch zunächſt noch außerhalb praktiſcher Diplomatenarbeit
die Möglichkeit einer Eingliederung Abeſſiniens in die ruſ
kö Jntereſſenſphäre weil in dieſem Lande ebenſo wie auf
er Balkanhalbinſel die griechiſch orthodoxe Kirche herrſcht

Kulturpolitik Der ruſſiſche Staat kann ſich auf dieſem Ge
biete dank der glücklichen Vereinigung von oberſter politiſcher
und oberſter kirchlicher Gewalt in der Perſon des Zaren
vieles leiſten was keinem anderen Staate der Welt möglich
ſt was vielleicht einmal das erneuerte China ſich wird er
xruben dürfen

Einen praktiſchen Schritt in der gekennzeichneten Rich
tung bedeutet die Regelung und Ausgeſtaltung der Beziehun
zen zu Rumänien deſſen Bewohner gleichfalls der Mehrzahl
nach orthodox ſind wenn auch der Volksſtamm an ſich den
Lateinern zugehört Jn dieſen Rahmen geſtellt verdient
der jüngſte Beſuch des ruſſiſchen Zaren beim Könige von

umänien in Kanſtanza obwohl Monarchenbeſuche heute
eine ungewöhnlichen Erſcheinungen mehr ſind doch be
andere Beachtung Zar Nikolaus II der jetzt zwanzig Jahre
zegiert iſt zum erſtenmal bei König Karol abgeſtiegen der
zisher ſeinen Fuß noch nicht auf ruſſiſchen Boden geſetzt hat
Rur ſein Enkel war kurz vor dem diesjährigen Oſterfeſte
zuf wenige Tage in Petersburg auf Brautſchau wie Wiſ
ſende ſagen Früher einmal beſuchte auch der rumäniſche
Kronprinz den Zarenhof Die ſo ſchnelle und noch dazu

außerordentlich ehrende Erwiderung des Beſuches durch
en Zaren ſelbſt könnte als Beſtätigung derjenigen Meldun

z aufgefaßt werden die von einer nahe bevorſtehenden
erlobung und Verheiratung des rumäniſchen Prinzen mit

iner Zarentochter wiſſen wollen Eine ſolche Verbindung
wiſchen den ruſſiſchen und rumäniſchen Herrſcherhäuſern
der vorläufig nur das jugendliche Alter der beiden Fürſten
kinder entgegenſtehen würde gäbe der ruſſiſchen Orient
politik einen neuen Stimulus hat Rumänien bisher ſchon
immer eine vorſichtig abwägende Politik zwiſchen Rußland
und den übrigen Balkanintereſſenten Türkei Oeſter
reich Ungarn Bulgarien Serbien geführt und dabei
doch ſchon den Weg ins ruſſiſche Lager gefunden 1877 ſo
könnte die verwandtſchaftliche Verbindung Rumänien dau
ernd ins Lager der Ruſſen führen Das iſt immerhin eine
Zukunftsmöglichkeit die in Deutſchland beachtet werden muß
wenn ſie vielleicht auch noch nicht einen ſicheren Poſten in
den Rechnungen der Diplomaten bedeutet Jn Petersburg
iſt der junge Rumäne mit großem Enthuſiasmus aufgenom
men worden und der Beſuch des Zaren in Konſtanza be
weiſt ebenſo wie die Verleihung des ruſſiſchen Feldmarſchall

bes an König Karol vor zwei Jahren wie großen Wert
ie ruſſiſche Regierung auf ein intimes Verhältnis mit Ru

mänien legt
So wäre alfo ein neues Beweismoment zu den alten ge

treten aus denen wir folgern dürfen daß Rußland wieder
wie vor vierzig Jahren das Schwergewicht ſeiner auswär
zigen Politik in den nahen Orient auf die Valkanhalbinſel
ju verlegen trachtet daß Rußland um den Beſitz der Darda
nellen und des Boſporus zu kämpfen beabſichtigt und daß es
jür den Kampf ſeine diplomatiſchen Mittel mit Einſchluß

der Jmponderabilien ebenſo vermehrt wie ſeine kriegeri
ſchen Das Ziel der ruſſiſchen Politik wird von ruſſiſchen
Staatsmännern auch unumwunden im Geſpräch zugegeben
Naturgemäß läuft eine ſolche Politik direkt durchaus auf
Koſten wenn nicht gar auf die Zertrümmerung der Türkei
hinaus Damit iſt nicht geſagt daß Rußland heute kaum
ein Jahr nach dem zweiten Balkankriege ſchon wieder daran
denkt die Türkei ſelbſt zu zerſchlagen oder von anderen zer
ſchlagen zu laſſen Die beiden Balkankriege bedeuten denn
doch ein gar zu offenkundiges Fiasko der bisherigen ruſſi
ſchen Diplomatie in dem griechiſch türkiſchen Konflikt zeigt
Rußland ſich ſogar äußerſt friedliebend ſeine Diplomaten
raten ſowohl in Athen wie in Konſtantinopel zu einer Ver
ſtändigung auf der mittleren Linie Die Mühlen des Zaren
mahlen langſam aber ſicher Die Vergrößerung Rußlands
nach Süden und Oſten ſchreitet ungeachtet vieler Nieder
lagen auf dem Schlachtfelde mit elementarer Gewalt vor
wärts

Rußlands gegenwärtige Friedensliebe iſt natürlich nicht
ganz ſelbſtlos Wenn ſie auch zum Ausdruck bringt daß der
beſonnene Staatsmann und feine Diplomat Sſaſonow das
Uebergewicht über den mehr gefühlsmäßig treibenden Js
wolski und den Draufgänger Suchomlinow hat ſo wird man
ſich nicht verhehlen dürfen daß auch äußere Gründe vor
liegen die es Herrn Sſaſonow ermöglichen ſeine viel ange
feindete Stellung zu halten und ſeine kluge Politik beim
Zaren durchzuſetzen Zeigen die Perſpektiven einer ruſſiſch
rumäniſchen Heirat daß Rußland warten und es der Zeit
überlaſſen kann zu ſeinen Zielen auf dem Balkan zu ge
langen ſo lehren die finanziellen Verhältniſſe in Frankreich
daß es warten muß Frankreichs Geldmarkt iſt durch die
Expanſionspolitik des Staates und der führenden Banken
derart in Unordnung geraten daß es einen Krieg in Europa
vorläufig nicht führen kann Die Lage iſt ſo daß wenn
wir wirklich ſo blutdürſtig wären wie wir von den Chau
viniſten hüben und drüben hingeſtellt werden wir ſeit lan
gen Jahren keinen ſo günſtigen Zeitpunkt hötten Frank
reich zu überfallen und noch einmal niederzuſchmettern
Frankreich liegt in Mexiko Südamerika Marokko uſw mit
ſo vielen Milliarden feſt daß es nicht imſtande war Grie
chenland die kürzlich fällig geweſene zweite Anleiherate von
200 Millionen Frank auszuzahlen
Rußland nur gerade ſoviel Geld geben wie dieſes braucht
um bei der franzöſiſchen Jnduſtrie Lieferungen zu beſtellen
Gegenwärtig handelt es ſich um einen großen Poſten von
Güterwagen So wird Rußland förmlich zu friedlicher Poli
tik gezwungen und ſeine Staatsmänner ſind angehalten die
nationaliſtiſchen Regungen auf Gebiete der inneren Politik
abzulenken

Eine ganze Reihe von Tatſachen zeigt uns daß die ruſ
ſiſche Regierung tatſächlich von dieſem Mittel Gebrauch
macht So gibt ſie wieder ſtärker den antiſemitiſchen Stim
mungen nach das Wohnrecht der Juden wird ſeitens der
Lokalbehörden ſtreng gehandhabt Ausweiſungen nicht ein
zelner Juden ſondern Dutzender von Familien deren Pa
piere nicht in Ordnung ſind werden aus verſchiedenen Städ
ten gemeldet es iſt ſogar ſchon der Gedanke ganz ernſthaft
erörtert worden den Kredit zu nationaliſieren was ſoviel
ſagen ſoll daß die Reichsbank den den Juden bisher ge
währten Kredit auf ein Mindeſtmaß wenn nicht ganz ein
ſchränken ſoll Auch die Polen die Stolypin durch ent
ſprechende Verabredungen mit ihrem Führer Roman
Dmowoki für die ruſſiſche Staatsidee zu gewinnen hoffte
werden rückſichtslos angefaßt und in der Verwendung ihrer
Sprache nach Möglichkeit beengt

Am ſtärkſten macht ſich aber der Rückſchlag aus der äuße
ren in die innere Politik in den Maßnahmen der Wirtſchaft
bemerkbar von wo aus dann wieder der Druck nach außen
wirkſam werden kann Da ſpielen nun die Zentraliſations
beſtrebungen die Witte ſeinerzeit mit Eiſenbahnverſtaat
lichung und Einführung des Branntweinmonopols praktiſch
einleitete eine bedeutſame Rolle Jſt auch der Gedanke an
die Schaffung eines ſtaatlichen Getreidemonopols zunächſt
einmal fallen gelaſſen ſo liegen die Maßnahmen zur Hebung
des ruſſiſchen Holzhandels die Anlage von Holzhäfen und
die Kreditgebahrung des Finanz miniſteriums durchaus auf
dem Wege zu jener Zentraliſation die Rußland geſtützt auf
ſeine Rohprodukte zur größten Kapitalmacht der Welt machen
will Solch eine Politik braucht Frieden ſoll ſie ihr Ziel
erreichen muß ſie bereit und imſtande ſein jederzeit Krieg
zu führen
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Der Kuiſertag in Kiel

Einweihung der r am Kuaiſer Wilhelm
anal

Kiel 24 Juni
Heute nachmittag 112 Uhr lief die Hohenzollern mit

dem Kaiſer an Bord von Brunsbüttel kommend in die neue
Holtenauer Schleuſe ein um dieſe und damit zugleich den
in ſeinen weſentlichen Teilen nunmehr fertiggeſtellten Er
weiterungsbau des Kaiſer Wilhelm Kanals dem Betriebe zu
übergeben Auf der Mittelmauer der Schleuſenanlagen
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Frankreich kann auch

hatten Staatsſekretär Dr Delbrück die Spitzen der Kaiſer
lichen Marine und der ſtädtiſchen Behörden ſowie die an der
Ausführung des Erweiterungsbaues beteiligten und aus die
ſem Anlaß mit allerhöchſten Auszeichnungen beliehenen Per
ſonen ſowie eine größere Anzahl geladener Zuſchauer Aufſtel
lung genommen Auch die nördliche Seite der Mauer war mit
zahlreichen geladenen Damen und Herren beſetzt Die Toch
ter des Präſidenten des Kanalamts Fräulein Hildegard
Kautz überreichte dem Kaiſer einen Blumenſtrauß den die
ſer huldvollſt entgegennahm

Sodann richtete
Staatsſekretär Dr Delbrück an den Kaiſer

folgende Anſprache
Eurer Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät melde ich

alleruntertänigſt daß der Erweiterungsbau des Kaiſer
Wilhelm Kanals ſoweit fertiggeſtellt iſt daß die Groß
kampfſchiffe Eurer Majeſtät den Kanal fortan paſſieren
können Damit ſind langwierige und ſchwierige Arbeiten
zum Abſchluß gelangt die den Kanal den Anforderungen
der heutigen Zeit und wie wir hoffen der weiteren Zu
kunft anpaſſen ſollen Annähernd dreißig Jahre ſind ver
gangen ſeit dieſe Schiffahrtsſtraße zwiſchen Nord und
Oſtſee von dem hochſeligen Kaiſer Wilhelm dem Großen
begonnen worden iſt Vor 19 Jahren konnte ſie dem Be
trieb übergeben werden Damals ahnte niemand daß
die Entwicklung unſeres Schiffsbaues in verhältnismäßig
kurzer Zeit ihre durchgreifende Erweiterung und die Ver
vollkommnung ihrer Betriebseinrichtungen erfordern
würde die faſt einem Neubau gleichkommen Das Profil
des Kanals und die Abmeſſungen ſeiner Kunſtbauten ſind
erheblich vergrößert die neuen Schleuſen ſind
doppelt ſo groß als die alten und die die Schiff
fahrt hindernden Eiſenbahndrehbrücken ſind durch eiſerne
Hochbrücken erſetzt worden Die Hochbrücke bei Le
vensau an deren Projektierung Eure Majeſtät aller
höchſt perſönlichen Anteil genommen haben konnte wie
diejenige bei Grünenthal trotz der Erweiterung des Kanal
profils dank der Kunſt unſerer Tiefbauer erhalten bleiben
Durch die Einführung des elektriſchen Betriebes und mo
derner Motoren iſt nicht nur die Sicherheit und
Schnelligkeit des Kanalbetriebes erhöht
ſondern auch die Verbeſſerung des Verkehrs über den
Kanal von einem Ufer zum anderen und der waſſerwirt
ſchaftlichen Verhältniſſe in den angrenzenden Gemarkungen
möglich geweſen Alles das iſt ſtatt wie geplant in acht
in allen weſentlichen Punkten in ſieben Jahren ent
worfen und fertiggeſtellt worden ohne daß die Betriebs
ſicherheit des Kanals auch nur für einen Tag in Frage
geſtellt geweſen wäre Dieſe Arbeiten deren Fortſchreiten
Eure Majeſtät unabläſſig mit regſtem Jntereſſe verfolgt
haben verdanken ihr Gelingen der Kunſt unſerer
Jngenieure der Leiſtungsfähigkeit unſe
rer Anternehmer der Pflichttreue und dem
Können einer Beamtenſchaft aus faſt allen
deutſchen Bundesſtaaten und dem Fleiß und Geſchick der
zahlreichen Arbeiterſchaft deren aller Vertreter Eure
Majeſtät heute hier zu ſehen die Gnade haben wollen So
wird der Kanal den kommenden Geſchlechtern

ein Denkmal ſein für das Können unſerer Zeit
Vor allem aber wird es Zeugnis ablegen von Eurer Maje
ſtät nie raſtender Fürſorge für die Wehrhaftigkeit des
Reiches und von der Opferwilligkeit des deutſchen Volkes
die noch nie verſagt hat wenn es die Sicherheit und
Größe des Vaterlandes gilt Eure Majeſtät bitte ich
alleruntertänigſt die vollendeten Schleuſen als Erſter zu
durchfahren und damit den erweiterten Kanal dem Ver
kehr zu übergeben

Der Kaiſer ließ ſich hierauf die Dekorierten vorſtellen
und richtete an einzelne kurze Anſprachen Sodann kehrte er
mit Gefolge an Bord der Hohenzollern zurück die nunmehr
aus der neuen Schleuſe in den Kieler Hafen einfuhr und
dabei ein quer über die Schleuſe geſpanntes Band durch
ſchnitt Als das Kaiſerſchiff die Schleuſe verließ brachten
bie dort Verſammelten ein dreifaches Hoch auf Se Majeſtät
aus Nach der Feier fand ein gemeinſames Frühſtück der
Beamten der Kanalverwaltung und der beteiligten Unter
nehmer ſtatt an dem auch Staatsſekretär Dr Delbrück tais
nahm

Der Kaiſer hat nachſtehende Auszeichnungen ver
liehen Die Brillanten zum Königl Kronenorden 2 Klaſſe
dem Geh Oberbaurat im Miniſterium der Oeffentlichen Ar
beiten Eich Berlin den Roten Adlerorden 3 Klaſſe mit
der Königlichen Krone und Schleife dem Geh Baurat
Schultz Kiel den Roten Adlerorden 3 Klaſſe mit Schleife
dem Hafenkapitän Kapitän zur See a D Fuchs Holte
nau die Königliche Krone zum RotenAdlerorden 4 Klaſſe
dem Direktor der Gute Hoffnungshütte Dr Jng Bohny
Sterkrade außerdem eine ganze Anzahl weiterer Orden und
Auszeichnungen Das Frauenverdienſtkreuz in Silber er
hielt Frau Präſident Kautz Kiel die Rote Kreuzmedaille
3 Klaſſe Frau Regierungsbaurat Lütjohann Kiel und



liehen dem Direktor im Reichsamt des Jnnern v Jon
quisres Berlin der Charakter als Wirkl Geh Ober
regierungsrat mit dem Range eines Rates 1 Klaſſe dem
Präſidenten des Kaiſerl Kanalamts Dr Kautz Kiel der
Charakter als Konteradmiral dem Betriebsdirektor Kapi
tän zur See a D ParalyKiel

Frau h Mayer Berlin Der Charakterals Wirkl Geh Rat mit dem Prädikat wurde ver

Kiel 24 Juni
An den Einweihungsfeierlichkeiten nahmen ebenfalls

teil Prinz Heinrich von Preußen die Groß
admirale von Kaiteat und von Tirpirtz die in Kiel
anweſenden Jmmediatſtelleninhaber der Marine Oberpräſident von Bülow Generalleutnant von Quaſt die Spitzen
der Stadt Kiel u a Mit dem Kaiſer kamen an Land ſämt
liche Herren des Gefolges Admiral von Holtzendorff und
Kapitän Karpf Bei dem Durchſchneiden des Bandes
feuerten die deutſchen und die engliſchen
Kriegsſchiffe ſowie die Befeſtigungen Salut Die
Hohenzollern ging an ihren neuen Liegeplatz bei Bellevue

rend der Feier kreuzten mehrere Marinewaſſerflugzeuge und das Marineluftſchiff L 3 über der neuen St
ſeeſchleuſe Staatsſekretär Dr Delbrück erhielt den Ver
dienſtorden der preußiſchen Krone Geh Oberregierungsrat
im Reichsamt des Jnnern Scharmer und Marinegeneralarzt
a D Grorian den Kronenorden 2 Klaſſe
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Maßregeln gegen das Bauernlegen
Jn der Grundteilungsgeſetz Kommiſſion des Abgeord

netenhauſes wurde am Mittwoch vormittag über die Maß
regeln gegen das Aufſaugen des bäuerlichen Beſitzes Bauern
legen beraten Dazu lagen Anträge der Fortſchrittlichen
Volkspartei und der Nationalliberalen vor die durch einige
Zuſatzanträge von freikonſervativer Seite ergänzt waren
Der fortſchrittliche Antrag hatte folgenden Wortlaut

Der Eigentümer eines Grundbeſitzes von mehr als
250 Hektar bedarf der Genehmigung wenn er dieſen durch
Erwerb einer benachbarten ſelbſtändigen ländlichen Stelle
von weniger als 100 Hektar vergrößern will Die Ge
nehmigung iſt zu erteilen wenn der Erwerber ſich ver
pflichtet in der betreffenden Gemeinde oder in ſeinem

en zwei lebensfähige ländliche Stellen neu zu er
richten

Da rechtliche Bedenken dagegen geltend gemacht wurden
wurde dieſer Antrag durch einen Eventualantrag ergänzt
wonach der Veräußerer eines Grundſtückes unter 100 Hektar
der an einen Grundbeſitzer verkauft der Genehmigung be
darf Von nationalliberaler Seite war der Antrag ganz
allgemein dahin geſtellt bei der Veräußerung wirtſchaftlich
ſelbſtändiger bäuerlicher Stellen dem Staate ein Einſpruchs
recht zu gewähren Bei Ausübung dieſes Einſpruchsrechtesſoll der Staat verpflichtet ſein auf Verlangen des Beſitzers

in das veräußerte Recht einzutreten Jm übrigen ſtimmt der
Antrag im Prinzip mit dem zweiten Satze des fortſchritt
ar Antrages überein Jn der Diskuſſion wurde aus
führlich auf die Notwendigkeit hingewieſen gegen das Auf
ſaugen der bäuerlichen Betriebe wie es in neuerer Zeit
beſonders in Schleſien Sachſen und anderen Provinzen in
Erſcheinung tritt vorzugehen Von fortſchrittlicher Seitewurde betont daß ſchon früher Bedenken geäußert ſeien das
Aufſaugen der bäuerlichen Betriebe dadurch zu verhindern
daß man allgemein auf den ganzen bäuerlichen Grundbeſitz
das Vorkaufsrecht ausdehnt Das würde eine Beläſtigung
und Schädigung gerade der bäuerlichen Beſitzer die man doch
ſchützen wollte mit ſich bringen Man dürfe dem freien Ver
kehr der Grundſtücke auf dem Lande keine unnötigen Feſſeln
anlegen weil dadurch auch der ſoziale Aufſtieg der länd
lichen Bevölkerung gehindert werden kann Daher ſei die
Fortſchrittliche Volkspartei nicht in der Lage dem Antrag
der Nationalliberalen zuzuſtimmen der in der Form wie
er geſtellt ſei nur eine andere Konſtruktion des Vorkaufs
rechtes darſtelle Durch den freikonſervativen Antrag wo
nach der Kaufzwang des Staates nur im Falle des Vor
handenſeins gewichtiger wirtſchaftlicher Gründe eintreten
ſolle würden die Bauern auf Gnade und Ungnade der Ent
ſcheidung der Verwaltungsbehörde ausgeliefert werden Des
halb ſei auch dieſer Antrag nicht annehmbar Von konſer
vativer Seite wurden auch erhebliche Bedenken gegen die
Konſtruktion eines allgemeinen Einſpruchsrechtes geltend ge
macht Das Zentrum verhielt ſich prinzipiell ablehnend wie
es ja auch ſich prinzipiell gegen das Vorkaufsrecht ausge
ſprochen hatte Von nationalliberaler und freikonſervativer
Seite wurde dagegen die Notwendigkeit eines Einſpruchs
xechtes begründet wogegen übrigens auch von ſeiten des
Juſtizminiſteriums erhebliche rechtliche Bedenken geltend ge
macht wurden Schließlich einigte ſich die Kommiſſion dahin
die materielle Entſcheidung über die geſtellten Anträge bis
zur zweiten Leſung auszuſetzen Einſtimmig angenommen
wurde folgende Reſolution

Die königliche Staatsregierung wird erſucht die
Verwaltungsbehörden zur Berichterſtattung darüber auf
zufordern in welchem Umfange die Aufſaugung bäuer
licher Stellen in den letzten 10 Jahren durch ländliche
Großgrundbeſitzer durch ländliche Kleingrundbeſitzer durch
Städte durch induſtrielle Unternehmungen erfolgt iſt und
das Ergebnis bis zur zweiten Leſung vorzulegen

Von der Staatsregierung wurde in Ausſicht geſtellt
außer der großen für die ganze Monarchie geltenden Sta
tiſtik die in Vorbereitung ſei er Verwaltungswege
zunächſt Material aus einzelnen Provinzen bezw Regie
rungsbezirken zu beſchaffen Jnsbeſondere ſoll aus der Pro
vinz Schleſien aus Teilen der Provinzen Sachſen und Bran
denburg und aus dem Regierungsbezirk Düſſeldorf der Kom
miſſion Material zugänglich gemacht werden

Darauf trat eine Mittagspauſe ein

Deutſches Reich
Die Norddeutſche dementiert auch

Berlin 24 Juni Die Norddeutſche Allgemeine Ztg
h Das er Telegraphenbureau will Gerüchte

er eine angebliche Erſchütterung der Stellung des preu
ßiſchen Juſtizminiſters als nach ſeinen Jnformationen n
ganz grundlos bezeichnen können Wir ſind ermächtigt feſtzuſtellen daß dieſe erüchte jeder Begründung entbehren

Das Kaufmannsgerichtsgeſetz wurde vor nunmehr zehnJahren am 16 Juni 1904 vom Reichstage elehſcieder

Die letzten parlamentariſchen Kämpfe drehten ſich beſonders

um das Wahlrecht der Handlungsgehilfinnen zu den Bei
ernſt Die Reichstagskommiſſion hatte das aktive

rauenwahlrecht zugeſtehen wollen aber die Reichsregierung
erklärte die Forderung für unannehmbar Der Zentral
verband der Handlungsgehilfen hat jetzt eine neue Agitation
für die Ausgeſtaltung des Kaufmannsgerichtsgeſetzes einge
leitet Zahlreiche Ortsgruppen des Verbandes haben Ein
M an den Bundesrat gerichtet in denen die lückenloſe

usdehnung der Kaufmannsgerichtsbarkeit auf das ganze
Reich und das Wahlrecht der weiblichen Angeſtellten zu den
Beiſitzerwahlen gefordert wird

Die Deutſche Evangeliſche Kirchenkonferenz in Eiſenach
vollzog in ihrer letzten Sitzung zunächſt die Wahlen zum
Deutſchen Evangeliſchen Kirchenausſchuß Dagegen mußte die
Verhandlung über die hochwichtige Frage der Wieder
trauung Geſchiedener abgebrochen werden da die
beſtehenden kirchenordnungsmäßigen Vorſchriften hder einzelnen Landeskirchen nicht ſo klar ſich überſehen ließen

daß eine Stellungnahme der Konferenz angängig oder t
rechtfertigt geweſen wäre Die in den Referaten des Abts
D Hartwich Hannover und des Präſidenten D
Curtius Straßburg gebotenen geſchichtlichen und allge
meinen Ausführungen gaben zu einem ſehr lebhaften Mei
nungsaustauſch Anlaß auf Grund deren die Ueberweiſung
an den Deutſchen Evangeliſchen Kirchenausſchuß zur weiteren
Behandlung erfolgte

Der konfeſſionsloſe Moralunterricht in Bayern Jn dem
alten Streit um den konfeſſionsloſen Moralunterricht in der
Schule ſteht die Entſcheidung des bayeriſchen Kultusminiſters
nahe bevor Die vom Miniſter geforderten Gutachten von
Fachautoritäten ſind wie die Münch N Nachr berichten
im Miniſterium eingelaufen Da der Verwaltungsgerichts
hof bereits 1889 entſchieden hat daß Kinder entgegen dem
Willen der Eltern zum Beſuch des konfeſſionellen Unterrichts
in den Volksſchulen nicht gezwungen werden können ſcheint
die Abſicht zu beſtehen bei den Mittelſchulen Gymnaſien und
Realſchulen für deren Beſuch kein Zwang beſteht etwas
einzuführen was den Wünſchen des Zentrums mehr ent
ſpricht als der bisherige Zuſtand Damit iſt aber die Frage
noch nicht gelöſt ob die freireligiöſen Eltern eine Einrichtung
von konfeſſionsloſem Moralunterricht aus öffentlichen Mitteln
beanſpruchen können Bisher beſtand darüber keine volle
Klarheit Die Regierung hatte dieſen Unterricht bisher

leichſam nur geduldet um vor allem eine Kontrolle zu habenuf die bevorſtehende Entſcheidung iſt man natürlich nicht

nur in Schulkreiſen ſehr geſpannt
Soldatenmißhandlungen durch einen Sozialdemokraten

Auf die Aufforderung der ſozialdemokratiſchen Blätter hin
es Wer ſich Zeugen über Soldatenmißhandlungen melden
berichtet die Koburger Ztg der wir die Verantwortung
dafür überlaſſen müſſen über einen eigenartigen Fall Ein
Gefreiter im 71 Jnfanterieregiment in Erfurt wurde vor
einiger Zeit wegen Soldatenmißhandlungen zu einem Jahr
6 Monaten Gefängnis verurteilt Dieſer Gefreite iſt jetzt
ein Führer der Koburger Sozialdemokratie und gehört der
Preßkommiſſion des dortigen Parteiblattes an

Hof und Perſonalnachrichten
Die Feier der ſilbernen Hochzeit des Prinzenpaares

Friedrich Leopold von Preußen fand Mittwoch im engſten
Familienkreiſe im Jagdſchloß Klein Glienicke ſtatt Außer
den drei Prinzenſöhnen nahmen Prinz und Prinzeſſin Hein
rich LXXIII von Reuß an der Feier teil Jm Laufe des
Vormittags trafen zahlreiche Glückwünſche und Blumen
arrangements ein u a eine Glückwunſchadreſſe von der Ge
meinde Klein Glienicke welche der Amtsvorſteher Hauptmann
Engelhardt perſönlich überbrachte Auch die Stadt Potsdam
ſchickte ein prachtvolles Blumenarrangement und eine Adreſſe
Gegen Mittag erſchien die Kaiſerin und kurz darauf Prinz
Auguſt Wilhelm um perſönlich ihre Glückwünſche zu über
bringen Die Oberhofmeiſterin Gräfin Schwerin erhielt aus
Anlaß der Feier das Prädikat Exzellenz

Ausland
Der Poſtheamtenſtreiß in Paris

Paris 24 Juni
Der Ausſtand der Briefträger dauerte heute früh noch

fort Um 5 Uhr kamen die Unterbeamten an welche die Be
ſtellungen die geſtern abend hätten ſtattfinden müſſen aus
führen ſollten Ferner wurden drei Hilfskolonnen herbei
geholt Trotzdem konnte der Dienſt nicht gemacht werden
da die Briefträger die ſich im Saale des Hauptpoſtamtes be
fanden die Arbeitswilligen daran hinderten Poſtminiſter
Thomſon hatte mit den höheren Beamten der Verwaltung
eine Beſprechung

Paris 24 Juni
Ein durch Munizipalgarden verſtärktes Polizeigufgebot

umgibt das Hauptpoſtamt Poſtbeamte und Beamtinnen
laſſen aus den Fenſtern Bindfäden herab woran die draußen
gebliebenen Kameraden Lebensmittel binden Um die Ver
proviantierung der Eingeſchloſſenen zu verhindern ſchneiden
die Polizeibeamten die Bindfäden wenn irgend möglich ab
Dieſe Vorgänge werden vom Publikum mit lautem Gelächter
begleitet Der Verkehr in der Umgebung des Hauptpoſtamtes
iſt unterbrochen Das Poſtminiſterium erklärt daß die Ab
fertigung der Poſt nach der Provinz regelmäßig ſtattgefunden

hat t Paris 24 Juni
Handels und Poſtminiſter Thomſon erklärte heute einer

Abordnung von Kaufleuten die ſich über den Ausſtand der
Poſtbeamten beklagten der ihnen einen Schaden von einer
Million zugefügt habe dieſer Ausſtand ſei Wahnſinn und
könne nicht weitergehen Wenn er nicht ſchnell ein Ende
finde werde er Maßregeln zu ſeiner Unterdrückung ergreifen

Vom albaniſchen Kriegsſchauplatz
Durazzo 24 Juni Agenzia Stefani Der geſtrige

Tag iſt verhältnismäßig ruhig verlaufen Gemäß der Pro
klamation haben ſich am Morgen alle Männer zwiſchen 14
und 50 Jahren geſtellt um an den Befeſtigungsarbeiten
teilzunehmen Es werden zwei neue Verſchanzungen auf

en und r Weſt Meter davor Drahtverhaue errichtet
ie es heißt iſt Valona von den Aufſtändiſchen bedroht

Valona 23 Juni Geſtern abend beſetzten die Streit
kräfte unter Betaſch Bey und Zaccani Fieri die Ufer

des Fluſſes Voiſſa Valona wird in Vert digungszuſtand
geſetzt Die Regierungstruppen hatten in dem Kampfe am
21 d M 80 Tote und 120 Verwundete Die Epiroten grif
fen am 21 Juni zwei albaniſche Dörfer an und töteten 24
Männer 12 Frauen und 6 Kinder Ein mohammedaniſches
Dorf wurde von Banden der Epiroten in Brand geſteckt Jn
Valona iſt das ruſſiſche Kanonenboot Terez eingetroffen
und hat ein Mitglied der Kontrollkommiſſion gelandet Der
Dampfer Bari landete 120 Kiſten Patronen

Rom 24 Juni Hier iſt die Nachricht eingetroffen daß
Prenk Bibdoda von den Aufſtändiſchen geſchlagen und ge
fangengenommen aber auf Ehrenwort wieder freigelaſſen
worden iſt

Durazzo 24 Juni Heute mittag läuft der den Auf
ander von der albaniſchen Regierung gewährte Waf
enſtillſtand ab Sämtliche Miniſter begeben ſich zur Brücke

rat um mit den Führern der Aufſtändiſchen zu ver
andeln

Die griechiſche Antwort auf die türkiſche Note
Athen 24 Juni Die griechiſche Regierung hat nach

Prüfung der türkiſchen Vorſchläge betreffs Austauſches der
ausgewanderten Bevölkerung Mazedoniens die türkiſchen
Vorſchläge im Prinzip angenommen Man hofft daß auch
eine baldige Regelung der anderen noch offenen Fragen
ſtattfinden wird Die griechiſche Antwort auf die türkiſche
Note wird Ende dieſer Woche abgehen

Sofia 24 Juni Wie die Blätter melden antwortete
Radoslawow auf eine Anfrage des ruſſiſchen Geſandten
Savinski wie ſich Bulgarien bei einem etwaigen Ausbruch
eines türkiſch griechiſchen Konfliktes verhalten würde brief
lich folgendes Bulgarien wünſche den Frieden und werde
daher Neutralität bewahren aber nur ſo lange als Bul
gariens Jntereſſen nicht tangiert werden

Das Ausnahmegeſetz für Ulſter Das e Ober
nahm am Dienstag in erſter Leſung die Zuſatzbill r

omerulebill formell an Das Haus war i beſetzt Der
Lordgeheimſiegelbewahrer Marqueß of Crewe brachte die Zu

en ein Ueber die Schwierigkeiten wegen der Provinz
ſſter ſagte er je mehr er über den Gegenſtand nachgedacht

habe um ſo mehr habe er ſich von der Tiefe des religiöſen
Gegenſatzes überzeugt Die in n beſtehenden Befürch
tungen wegen dieſes Gegenſatzes ließen es geboten erſcheinen
irgendeine Form der Ausſchließung der von dieſem Gegenſatz
Betroffenen von den Wirkungen des Homerulegeſetzes vor
zuſchlagen Doch wäre es ungerecht die ganze Provinz Ulſter
von Homerule auszunehmen weshalb die Regierung in die
Zuſatzbill den Vorſchlag Asquiths vom 9 März aufgenommen

wonach der Ausſchluß grafſchaftsweiſe erfolgen ſoll Die
usſchließung von der Homerule Bill würde für ſechs Jahre

erfolgen und die Wirkung der Zuſatzbill würde ſein daß die
Homerulebill auf die ausgeſchloſſenen Gebiete keine Anwen
dung fände und daß dieſe Gebiete keine Mitglieder zum
iriſchen Parlament entſenden würden Die Zuſatzbill ent
hält Beſtimmungen für notwendige finanzielle und ad
miniſtrative Aenderungen Der er ee Wer
gab ferner der Oppoſition die Verſicherung daß jeder Zuſatz
antrag die ſorgſamſte Berückſichtigung finden würde im Hin
blick auf eine weitere Behandlung im Anterhauſe Lord
Landsdowne gab ſeiner tiefen Enttäuſchung darüber Aus
druck daß die Zuſatzbill lediglich die Vorſchläge Asquiths
enthalte Der Prüfſtein der Bill ſei nicht ob ſie die Oppo
ſition zufriedenſtelle ſondern ob ſie einen Bürgerkrieg
abwenden würde Die Regierung wiſſe ſehr wohl daß die
Zuſatzbill für dieſen Zweck ungenügend ſei Jmmerhin ſei
er erfreut daß die Regierung zugegeben habe daß einige

e notwendig ſei um die Gefahr abzuwenden die
Vorſchläge kämen jedoch nicht den Bedürfniſſen des Augen
blicks entgegen

Der Bahnanſchluß Griechenlands an Europa Die Ber
liner Firma Lenz u Cie hat einen Vertrag mit der grie
chiſchen Regierung abgeſchloſſen wonach ihr die Vorarbeiten
für die normalſpurigen Bahnen von Kalambaka über Koſäni
nach Sorowitſch und von Koſani nach Verria übertragen
werden

Die chineſiſche Regierung hat ein drakoniſches Geſetz er
laſſen um der Anehrlichkeit des chineſiſchen
Beamtentums ein Ende zu machen Hiernach ſollen in
Zukunft chineſiſche Beamte die zum Schaden der Ausübung
des öffentlichen Rechtes Beſtechungen im Betrage von mehr
als 590 Dollar annehmen mit dem Tode und Beamte die
ohne der Ausübung des öffentlichen Rechtes zu ſchaden Be

per Wgen im Betrage von mehr als 1000 Dollar annehmen
mit lebenslänglicher Verbannung beſtraft werden Ferner
ſteht auf Unterſchlagung amtlicher Gelder von mehr als
5000 Dollar Todesſtrafe Dieſe wird durch Erſchießen voll
ſtreckt Die Verbannung beſteht in Verſendung nach Turkeſtan
und anderen Grenzgebieten wo die klimatiſchen Verhältniſſe
ungünſtig ſind Das Geſetz hat für drei Jahre Gültigkeit

Die Regierungstruppen Haitis ſind bei Porte au Prince
von den Aufſtändiſchen geſchlagen worbden die Eroberung
der Hauptſtadt wird erwartet

Verbandstage
Verband für Jnternationale Verſtändigung

Frankfurt a 23 Juni Der diesjährige Verbandstag des
Verbandes für Jnternationale Verſtändigung findet vom 10 bis
12 Oktober in Eiſenach ſtatt Es werden u a der Kaiſerliche Ge
andte z D Raſchgau Berlin über die politiſche Lage Kerſchen
teiner München und Piloti Würzburg über nationale Jugend

erziehung Roſenthal Jeng über Preſſe und Jnternationale Ver
ſtändigung und v Liszt Berlin und O Nippold Frankfurt
über die amerikaniſchen Schiedsgerichtsvorſchläge referieren Jn
der großen öffentlichen Verſammlung werden Prinz Schönaich
Carolath und Baron Eſtournelles de Conſtant ſprechen

Halle und Umgebung
Halle 25 Juni

Wiſſenſchaftliche Kritik fällt nicht unter den Tatbeſtand
des S 824 B

Von weitgehendſter kultureller Bedeutung iſt ein neues
Urteil des Reichsgerichts das die rein wiſſenſchaftliche Kriti Tenfetts der Grenzen des Ge
ſetz es ſtellt Mit dieſem Urteil das der Se wiſſenr Ueberzeugung den ebührenden utz deuenoweit eben der Boden der See eg nicht verlaſſen

wird iſt auf dem Wege des ortſchritts ein großerreien



Schritt vorwärts geran Zur nüheren Erklärung in
ſuriſtiſcher Beziehung teilen wir hierzu folgendes mit

Der S 824 des B 8 uches beſtimmt Wer
der Wahrheit zuwider eine Tatſache behauptet oder ver
breitet die geeignet iſt den Kredit eines anderen zu gefähr
den oder ſonſtige Nachteile für deſſen Erwerb oder Fort
kommen herbeizuführen hat dem anderen den daraus ent
ſtehenden Schaden auch dann zu erſetzen wenn er die Un
wahrheit zwar nicht kennt aber kennen muß Das Reichs
ericht hat nun feſtgeſtellt daß die Darlegung einer wiſſen
chaftlichen Ueberzeugung keine Tatſache im

Sinne des S 824 iſt wenn auch die Verbreitung der wiſſen
ſchaftlichen Ueberzeugung geeignet ſein 5 einem anderen
Schaden zuzufügen Die angezogene Ge etzesſtelle würde alſo
keine Anwendung finden können Aus den Entſchei
dungsgründen dieſes Urteils entnehmen wir folgendes
Bei der Vornahme fachwiſſenſchaftlicher Unterſuchungen bei
der Darſtellung ihrer e ei den aus ihnen gezogenen
Schlußfolgerungen handelt es ſich wenigſtens in der Regel

nicht ſowohl um Behauptungen rein tatſächlicher Art als
um ſubjektive Wahrnehmungen und ſubjektive Ur
teile So gewiß das Streben nach Wahrheit ein Kenn
zeichen jeder echten wiſſenſchaftlichen Tätigkeit iſt ſo gewiß
iſt daß jede wiſſenſchaftliche Unterſuchung und jede wiſſen
ſchaftliche Erkenntnis die ihrerſeits wieder angefochten und
beſtritten werden kann nur zu einer relativen Wahr
heit führt Von Tatſachen die der Wahrheit zuwider
behauptet werden kann daher überall nicht geſprochen wer
den ſolange wie hier lediglich wiſſenſchaftliche Unter
ſuchungen und die daraus gezogenen Schlüſſe veröffentlicht
werden Hat ſich der Autor geirrt ſei es auch aus Mangel
an Sorgfalt aus Mangel an Kenntniſſen aus Mangel an
Objektivität oder AUrteilskraft ſo kann ſeine Kundgebung
doch nicht als Behauptung einer Tatſache im Sinne des
un B G B gewürdigt werden, ſie iſt nicht mehr als die
undgebung ſeiner ſubjektiven wiſſenſchaftlichen Ueber

zeugung Eine unerlaubte Handlung im Sinne des Bür
gerlichen Geſetzbuches hat er mit ihr nicht begangen mag er
auch vor dem Forum der Wiſſenſchaft damit nicht beſtehen
Jm Einzelfalle können die Dinge natürlich anders gelagertſein Die Grenzen der Wiſſenſchaftuchtet können in for

meller oder auch in ſachlicher Hinſicht durchbrochen ſein Es
können auch im Rahmen m e Erörterung die
Tatbeſtandsmerkmale des S 824 B G B erfüllt werden
Aber nach dem eigenen Vorbringen ſowohl der Beklagten als
der Nebenintervenientin iſt dies im vorliegenden Falle aus
geſchloſſen Aktenzeichen I 242/13 Urteil vom 14 3 14

50 Geburtstag des Lektors Max Kluge Am 25 Juni
eollendet Dr Max Kluge in Halle ſein 50 Lebensjahr
1864 als Sohn eines Bankbeamten zu Magdeburg geboren
beſuchte er das Gymnaſium und Pädagogium Magdeburg
Burg und Kaſſel ſowie die Univerſitäten Berlin Göttingen
Leipzig und widmete ſich ſeit 1880 dem Studium der Natur
wiſſenſchaften und Landwirtſchaft ſeit 1888 nur den Natur
wiſſenſchaften 1895 promovierte er zum Dr phil in Leipzig
und wurde dann außerordentlicher Aſſiſtent Seit 1902 iſt er
Lektor der Univerſität in Halle insbeſondere
über Fiſch und Bienenzucht der auch ſeine meiſten Abhand

lungen gewidmet ſind MDas Bürger RettungsJnſtitut hält ſeine Monatsverſammlung
Dienstag den 30 Juni abends 6 Uhr im Evangeliſchen Vereins
haus Kronprinz

Der Jrrtum des Lebens ohne Gott lautet das Thema eines
Vortrages den am 26 Juni abends 818 Uhr im Evangeliſchen

in obaus Dr Paul Eberhardt vom Jmmenhof Hützel halten
wird

Aus dem IL eserkreise
die Verdffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

c a hen u e re au run es es Preßgeſetzese vollem Umfange der Einſender 9 s
c

Erziehung des Publikums
Jn etner der letzten Nummern dieſer Zeitung iſt es mit Recht

getadelt worden daß das halliſche Publikum die Straßenbahn
Fahrſcheine einfach auf die Straße wirft anſtatt ſie was do
wirklich keine Mühe iſt in die Taſche zu ſtecken und gegen
in den Papierkorb zu befördern Für unſere Stadt iſt dies be
onders empfehlenswert da Halle ohnehin als ſchmutzig verſchrien
iſt 2 Die Anregung des Einſenders in den Wagen kleine
Papierkörbe für benutzte Fahrſcheine anzubringen iſt ſehr er
wägenswert Vielleicht läßt die ſtädtiſche Straßenbahn bei ihren
noch in Bau befindlichen neuen Wagen auf beiden Plattformen
Käſtchen zu dieſem Zwecke einbauen wie das in Kopenhagen ein
geführt iſt Dort ſind auch an wichtigen Halteſtellen der Straßen
bahn kleine Papierkörbe aus dem gleichen Anlaß angebracht Sollte
das in Halle am Bahnhof Riebeckplatz Markt Zoo uſw nicht auch
möglich ſein

Bei dieſer Gelegenheit ſei noch auf etwas anderes hingewieſen
was von einer bedauerlich geringen Erziehung des Publikums
zeugt und worauf Eltern und vor allem die Lehrer ihr Augen
merk richten ſollten Mit vielen Koſten hat jetzt die Stadt die Zu
gangswege zur Heide über Cröllwitz und am Geſtüt vorbei als
Prachtſtraßen ausbauen laſſen Leider kann man beſonders
Sonntags beobachten wie unſere Schuljugend die friſch ge
ſäeten Raſenflächen zertritt ohne daß dem vom Publikum aus
Einhalt getan wird Vielleicht kann wenigſtens Sonntags je
ein Schutzman auf beiden Wegen dieſer jugendlichen Zerſtörungs
wut Einhalt tun Veſſer freilich wäre es wenn die Kinder von
Schule und Haus ſo erzogen würden daß ſie die öffentlichen An
lagen zum Beſten der Allgemeinheit mit weniger Vandalismus

be handelten O KDer konfeſſionsloſe Vizefeldwehel

Berlin 22 Juni
Bekanntlich ſpielt die Frage wieweit konfeſſionsloſe

Perſonen zur Eidesleiſtung heranzuziehen ſind eine große
Rolle im öffentlichen Leben und vor nicht allzu langer Zeit
erregte eine Entſcheidung des ne Berlin Tem
pelhof das den Eid zweier konfeſſionsloſer Zeugen als
minderwertig hinſtellte großes Aufſehen

Unter dieſen Umſtänden erſcheint eine Mitteilung von
rer die der Deutſchen Journalpoſt über die Stellung

nahme der Militärverwaltung zu dieſer wichtigen Frage zu
eht und nach der die Militärverwaltung in mehreren
ällen ſich der ganzen Sachlage gegenüber viel toleranter
ezeigt hat als die Zivilverwaltungen Es iſt bisher kein
all bekannt geworden daß einem Zeugen der Eid vor

Gericht erlaſſen werden konnte Zwar haben die Richter
wiederholt erklärt die Zeugen könnten ſich heim Eide denken
was ſie wollten aber die W w wingt auch den
konfeſſionsloſen Nichter den Eid abzunehmen Dem in

Profeſſur ſowie die Stellung als Subdirektor des phyſiologiſchen

es daß ihm die Bauern den Eid nicht leiſten wollten weil
er ja nicht an Gott glaubte ſo daß der konfeſſionsloſe

Richter die gläukligen Zergen mit dem Hinweis auf die
Zeugnishaft heranholen mußre

Jn der Militärverwaltung ſind ſeit dem Sommer v J
mehrere Fälle bekannt geworden wo konfeſſionsloſen Sol
daten oder ſolchen die erklärten daß ſie den Fahneneid mit
Rückſicht auf ihre innere Ueberzeugung nicht leiſten könnten
der Fahneneid erlaſſen wurde an deſſen Stelle eine münd
liche oder ſchriftliche Verſicherung trat Dieſe Fälle ſind jetzt
durch einen neuen bereichert worden in dem ſogar eine Be
förderung des Konfeſſionsloſen zum Vizefeldwebel eintrat
Es handelt ſich um den Vankbeamten Otto Schwarz
Berlin der mit ſeinem Vater ſchon vor zehn Jahren aus der
moſaiſchen Konfeſſion in Freiburg i Br austrat Schwarz
der vom April 1904 ab beim 113 Badiſchen Jnfanterie
Regiment in Freiburg i Br unter dem Kommando des
Oberſten v Beck diente kam unter die Offiziersaſpiranten
und meldete ſich bei der allgemeinen Frage ob er Bedenken
gegen den Fahneneid habe ſofort mit der Erklärung daß er
nicht an einen allwiſſenden und allmächtigen Gott glaube
Er wurde dann nacheinander zum Hauptmann zum Major
und zum Oberſten beordert man riet ihm ſich die Sache
zu überlegen aber nachdem er ſich auf ſeine moniſtiſche
Ueberzeugung berufen und erklärt hatte daß er glaube auch
ohne Eid ein guter Soldat zu werden begnügte man ſich mit
einer ſchriftlichen von ihm unterzeichneten Erklärung Er
wurde dann Gefreiter Unteroffizier und Vizefeldwebel und
als beim Tode des Großherzogs von Baden die in Berlin
anſäſſigen Badenſer neu vereidigt werden ſollten wurde er
wieder von der Vereidigung entbunden
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Bei dieſer Gelegenheit ſei daran erinnert daß im vorigen
Jahr bei einem ſächſiſchen Regiment eine ſchriftliche Verſiche
rung an Stelle des Fahneneides als genügend erachtet wurde
Aehnliches ereignete ſich beim 3 Magdeburgiſchen Jnfanterie
Regiment Nr 66 und beim 1 Garde Regiment Für den
letzten Fall beſtreitet zwar die Deutſche a ehe die
Tatſache daß hier nicht einmal eine ſchriftliche Verſicherung
abgegeben worden war ſondern daß der Betreffende dem
Kaiſer ſelbſt an Stelle des Fahneneides durch Handſchlag
Treue gelobt habe Es ſtellte ſich dabei heraus daß der Hand
ſchlag zwar nicht dem Kaiſer ſelbſt wohl aber dem Regiments
adjutanten in Gegenwart des Kaiſers geleiſtet worden war
Nach der Mitteilung eines alten Offiziers in der Deutſchen
Tagesztg ſoll ſogar eine Verfügung aus dem Jahre 1866
beſtehen durch die in ſolchen Fällen die Verpflichtung zwar
nicht durch Handſchlag aber durch ſchriftliche Erklärung ge
regelt ſei Bei der diesjährigen Beratung des Militär
etats hat der Abgeordnete Schulz Erfurt einige Fälle von
Perweigerung des Fahneneides geſtreift der Vertreter des
Kriegsminiſters hat in ſeiner Antwort die Tatſachen ſelbſt
nicht beſtritten

Kunſt und WinNenſchant

Der 100 Geburtstag von Julius Vogel
Vor 100 Jahren am 25 Juni 1814 wurde Julius Vogel

zu Wunſiedel geboren Er machte ſeine Studien in München
wo er 1838 die Doktorwürde erlangte 1840 habilitierte er ſich in
Göttingen und erhielt zwei Jahre ſpäter eine außerordentliche

Jnſtituts 1846 folgte er einem Rufe als ordentlicher Profeſſor
nach Gießen und vertauſchte 1855 dieſes Amt mit dem eines
ordentlichen Profeſſors der ſpeziellen Pathologie und Therapie
unb des Direktors der inneren Klinik in Halle beſchränkte ſich
jedoch ſeit 1861 auf den theoretiſchen Unterricht in der allgemeinen
Pathologie und pathologiſchen Anatomie Er ſtarb 1880 als Se
nior der mediziniſchen Fakultät in Halle Beſonders im 4 und
5 Jahrzehnt gehörte er zu den hervorragendſten Vertretern in
Deutſchland auf dem Gebiete der Pathologie ſeit 1841 war er
Referent über Hiſtologie für den bekannten großen Canſtattſchen

Jahresbericht NDer Streit um den Nachlaß Tolſtois Der Streit zwiſchen der
Witwe Tolſtois Gräfin Sofiag Andrewna und ihrer Tochter
Alerandra um das Beſitzrecht auf die Manuſkripte des Schrift
tellers die im Moskauer Hiſtoriſchen Muſeum aufbewahrt werden
ürfte jetzt endgültig entſchieden werden Der Juſtizminiſter

Schtſcheglowitew unterbreitete dem Senat die kategoriſche Anord
nung der Gräfin Sofia die Manuſkripte auszuliefern Zwiſchen

Thedter und Muſik
Enſemble Gaſtſpiel des Dresdener Kgl Schauſpielhauſes im

Leipziger Schauſpielhaus Trotz ſommerlicher Schwüle hatte ſich
gelegentlich des Enſemble Gaſtſpiels des Dresdener Kgl Schau
ſwielhauſes eine überaus zahlreiche und andächtige Gemeinde zu
ſammengefunden um Jbſens Tragödie der ren n auf

Rosmersholm wieder einmal ſich abwickeln zu ſehen Der große
künſtleriſche Wille mit dem Geheimrat Zeiß bei der Jnſzenierung
des uns Allerjüngſte durch die Romantik packenden Dramas
gearbeitet hat führte das Werk zu einer Einheit und Geſchloſſen
heit wie wir ſie ſelten zu ſehen gewohnt ſind Da außerdem noch
die renommierteſten Künſtler der beneidenswerten Bühne herüber
gekommen waren braucht es nicht zu verwundern wenn der Er
folg ein großer war Paul Wiecke ſpielte den Rosmer mit großem
virtuoſen Können Der Rosmer liegt ſeiner Eigenart nicht zum
beſten und auch über die Auffaſſung der Rolle ließe ſich ſtreiten
Unbeſtreitbar aber iſt daß die Hofbühne an ihm einen unüber
trefflichen Sprecher beſitzt Hermine Körner gab die Rebekka
Auch dieſe Rolle kann man ſich anders leidenſchaftlicher und durch
glühter geſpielt denken indeſſen iſt auch ſie eine Darſtellerin von
vorzüglichen Qualitäten Als Rektor Kroll bot Wahlberg eine
hervorragende Leiſtung Mit ſicherem Erfaſſen ſtellte er einen
edelmütigen Draufgänger auf die Bühne einen Mann der ſeine
Mitmenſchen kennt Von eindringlicher Schlichtheit war Frau
Bleibtreu als die alte Wirtſchafterin Helſeth ein Kabinettſtück
das ihr nicht ſo leicht nachgeſpielt werden wird Lothar Mehnert
zeichnete Peder Mortensgard in all ſeiner Schuftigkeit und Nieder
tracht ureigenſte und vortreffliche Auffaſſung verband der ge
ſchätzte Künſtler mit vollendetem Spiel Den tiefſten Eindruck
hinterließ indeſſen Alfred Meyer der den Jdealiſten und Säufer
Ulrik Brendel mit all den Mitteln ſeiner unübertrefflichen Meiſter
ſchaft ausſtattete Nur zwei Szenen hat Brendel bekanntlich in
dem Stücke ſie aber bildeten den Höhepunkt des ſeltenen Ereig
niſſes

Julius Blumenthal Leipzig
t

Provinzidl Nachrichten
Mitteldeutſche Ausſtellung zu Magdeburg 1916

Wir werden um Veröffentlichung folgenden Artikels gebeten
Ein großzügiges und eigenartiges Ausſtellungs Unternehmen

geht in unſerer engeren Heimat ſeiner Ausführung entgegen Von
Vertretern der Jnduſtrie des Handels und des Handwerks in der
Provinz Sachſen ſowie vor allem auch des Verbandes der mittel
deutſchen Verkehrsvereine der etwa 140 Städte umfaßt war ügr
vor einigen Monaten geplant worden eine Provinzialſächſiſche
Ausſtellung im Jahre 1916 in Magdeburg ins Leben zu rufen
Jn einer nun im Rathaus zu Magdeburg abgehaltenen Verſamm
lung unter dem Vorſitz des Oberbürgermeiſters ReimarusMagde
burg zu welcher auch der Oberpräſident der Provinz Sachſen der
Präſident des Regierungsbezirks Magdeburg Vertreter von Kom
munalbehörden mehreren Handelskammern der Handwerks
kammer und ſonſtige Repräſentanten der großen wirtſchaftlichen
Verbände erſchienen waren die Regierungspräſidenten von
Merſeburg und Erfurt ſowie der Landeshauptmann der Provinz
Sachſen hatten unter Bekundung ihres Intereſſes für das Unter
nehmen ihr Ausbleiben entſchuldigt konnte eine Reihe erfreu
licher Tatſachen feſtgeſtellt werden Erſtlich die Ausſtellungs
müdigkeit von der jetzt ſo häufig die Rede iſt bezieht ſich nur auf
die großen Weltausſtellungen nicht aber auf die Provinzial und
Landes Ausſtellungen wie der Beſuch und Verlauf dieſer Aus
ſtellungen ſowie aber vor allem auch der ſpätere glänzende ma
terielle Erfolg für die Ausſteller ſelbſt bezeigt haben Zweitens
Alle Jntereſſentenkreiſe der Provinz Sachſen und weit darüber
hinaus in Anhalt Braunſchweig und den thüringiſchen Staaten
bringen dem Ausſtellungsgedanken einmütig die größte Sympathie
entgegen ſo daß mit Sicherheit ein großzügiges Auswachſen des
Unternehmens zu einer Mitteldeutſchen Ausſtellung
mit Beſtimmtheit zu erwarten ſteht Die gleiche Sympathie wen
den ihm auch die Königliche Staatsregierung die Provinzialregie
rung und die Provinzial Selbſtverwaltung zu Was die Stadt
Magdeburg betrifft ſo wird ſie ſich tatkräftigfte Förderung durch
entſprechende Zeichnung zum Garantiefonds und durch Hergabe
eines wundervoll gelegenen Terrains mitten im Stadtpark ange
legen ſein laſſen Für weitere Kreiſe dürfte noch die Mitteilung
von Jntereſſe ſein daß Magdeburg bei dieſer Gelegenheit die
langentbehrte Kon greßhalle mehrere Tauſend Perſonen
r mit einer am Elbſtrom gelegenen Terraſſe erhalten wird

ie Koſten des in jeder Beziehung großzügig angelegten Unter
nehmens deſſen architektoniſche Leitung Profeſſor Behrens
einer unſerer erſten deutſchen Architekten zu übernehmen ſich bereit
erklärt hat betragen einige Millionen Mark

Wie ſich bei den letzten Landes und Provinzial Ausſtellungen
ergeben hat iſt unbedingt anzuſtreben daß derartige Ausſtellungen
nicht ein Sammelſurium von allen möglichen Dingen werden
ſondern daß ſie einen einheitlichen Charakter mit leitender Grund
idee tragen und ſo hat man denn auch für die Mitteldeutſche
Ausſtellung in Magdeburg den leitenden Grundgedanken bereits
in glücklicher Weiſe gefunden Sie wird ein durchaus heimat
liches Gepräge tragen Sie ſoll zeigen in welchen Be
ziehungen das Leben der Bewohner der Provinz Sachſen und der
Nachbarſtagten zu heimatlichem Strom und zu heimatlichem
Boden ſtehen Sie wird in Wort Bild und kinematographiſchen
Vorführungen den Beſuchern veranſchaulichen und die Zuſammen
hänge nahebringen wie die Naturprodukte unſeres heimatlichen
Bodens Kali Salz Braunkohle Porzellan Zuckerrübe uſw ent

in wie ſie gewonnen fabrikmäßig verarbeitet und gebrauchs
ertig auf den Markt gebracht werden ferner wie die Spielwaren

eret der thüringiſchen Lande arbeitet wie man die Perl
iſcherei in der Schwarzen Elſter betreibt wie die Erfurter

Blumenzüchterei ſich zu hoher Blüte entfaltet hat was unſere
heimiſche Maſchinenfabrikation leiſtet und vor allem wie ratio
nell unſere neuzeitliche Landwirtſchaft die ja gerade in Mittel
deutſchland den Stand höchſter Vollkommenheit erreicht hat den
Boden bearbeitet und ihm ſeine Erzeugniſſe abgewinnt Weiter
wird es ſich beſonders der Verband Mitteldeutſcher Verkehrsver
eine angelegen ſein laſſen durch eine beſondere Städte Aus
ſtellung in einem Pavillon den Ausſtellungsbeſucher in die
Schönheit der Städte und Landſchaften des Harzes und des Thü
ringer Waldes einzuführen Auch der Sport wird auf der Aus
ſtellung eine Betätigungsſtätte finden

Aus all dem eben Angeführten kann man erſehen daß es ſich
bei der Mitteldeutſchen Ausſtellung Magdeburg 1916 um ein
wirklich großes und bedeutungsvolles Unternehmen handelt dem
man in weiteſten Kreiſen der in Betracht kommenden Landes
gebiete recht reges Jntereſſe entgegenbringen ſollte damit das
vollendete Werk ſeinen Zweck den gewerbefleißigen Bewohnern
Mitteldeutſchlands Gelegenheit zur Entfaltung ihres vielſeitigen
Könnens zu bieten in glänzender Weiſe zu verwirklichen vermag
Dann wird dieſe Ausſtellung nicht nur ideell ſondern auch materiell
befruchtend für alle Beteiligten wirken

St Petersberg 24 Juni Miſſionsfeſt DasDer Miſſionsfeſt wird diesmal wieder in frühere
Jahreszeit am nächſten Sonntage 28 Juni nachmittags
3 Ahr im Wehdeſchen Gaſthofe abgehalten werden An
ſprachen und Berichte haben zugeſagt die Herren Oberpfarrer
SchuſterLöbejün Lehrer F Sommer Halle und Konſ Rat
Pfarrer Zeller Kütten Es werden Handarbeiten aus der
Lagerſtube der Berliner Miſſionsgeſellſchaft zum Verkauf
angeboten werden

Mutter und Tochter herrſcht dieſer Angelegenheit ein I f Artern 24 Juni Die Unſtrut und die Helme ſind
nfoZwiſt der zu ſehr unerfreulichen Folgen führen dürft lge der letzten Gewitterregen wieder ſtark angeſchwollen
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m ſch 24 Junt 50zähriges weiſterabiläum Der Stellmachermeiſter Ferdinand Schöttge
n Schenkenberg feierte r 50jähriges Meiſterjubiläum

Gratulationen ſo auch von der Stellmacherinnung
Delitzſch gingen dem Jubilar zu

Magdeburg 24 Juni Mord und Selbſtmordverr Die ſchwer nervenleidende Frau Storch beſuchte Mitt
ihren Mann der auf der Nervenabteilung der Krankenan

lt Sudenburg liegt und ebenfalls nervenkrank iſt Plötzlich zog
e einen Revolver und ſchoß erſt auf ihren Mann und dann auf

ſelbſt Beide ſind lebensgefährlich verletzt und an ihrem Au
men wird gezweifelt

Magdeburg 24 Juni Schwarze Pocken Am Diens
tag den 23 Juni iſt hier ein Pockenfall bei einer aus e
gzugezogenen Familie an einem nicht geimpften zweijährigen Kinde
feſtgeſtellt worden Die Familie des erkrankten Kindes hatte im
Hauſe Gr Storchſtraße 9 als Untermieterin Wohnung gefunden
Jm Einvernehmen mit der Medizinalbehörde ſind ſofort alle er
orderlichen Vorſichtsmaßregeln getroffen worden Jnsbeſondere
nd Kind und Familie im Krankenhauſe iſoliert die ſämtlichen

nwohner des Hauſes Gr Storchſtraße 9 ſind ſofort einer Schutz
impfung unterzogen und unter dauernde ärztliche Ueberwachung
geſtellt Die Desinfektion der Wohnräume iſt veranlaßt Nach
Auffaſſung der Sachverſtändigen beſteht hiernach kein Grund zu
weiteren Befürchtungen

Bernburg 24 Juni Die ſilberne Hochzeitund das 25jährige Geſchäftsjubiläum Kiert
am 28 Juni das Korbmachermeiſter Stutzerſche Ehepaar

Grebehna 24 Juni Beſitzwechſel Das vom
Dornſchen Gute abgetrennte 172 Morgen große Reſtgut
verkauften die jetzigen Beſitzer die Firma Peckolt u Raake
in Halle an Herrn Landwirt Ochſe in Schladitz Zwochau
Die übrigen Felder des 420 Morgen großen Gutes ſind z T
an andere Beſitzer beſonders in den Nachbargemeinden über
gegangen

S 24 Juni Die letzte Fahrt einesalten Junggeſellen Ein eigenartiges Bild bot ſich
Leuten die in einem benachbarten Dorfe das Vogelſchießen
beſuchten Als ſie den Gaſthof betraten ſahen ſie dort einen
mit zwölf Pferden beſpannten und einigen Kränzen be

eichenwagen auf dem ein Sarg ſtand Das Ge
folge ſtärkte ſich im Gaſthofe worauf es in voller Fahrt
weiter ging Es handelte ſich um die Beerdigung eines
alten Janggeſellen der in Altenburg geſtorben war und in
Eiſenberg begraben ſein wollte

3

Vermiſchtes
Eine Hilfeleiſtung des Kronprinzen Als der Kronprinz

am 22 d M im Automobil von Schmolſin nach Zoppot zurück
kehrte traf er bei r im Kreiſe Lauenburg neben ſeinem
vollkommen zertrümmkerten Wagen am Chauſſeerande ſitzend
einen alten Mann deſſen jämmerliches Ausſehen den Kron
rinzen zum Halten veranlaßte Der Zuſtand des augenJheinlich ſchwer verletzten Mannes dem der Kronprinz Troſt

zuſprach und Hilfe in Ausſicht ſtellte verbot wie der Kron
u zuerſt beabſichtigte den Schwerkranken der anſcheinendeg ein Zuſammentreffen ſeines Gefährtes mit einem vor

überkommenden Automobil verunglückt war ohne ärztlichen
Beiſtand fortzuſchaffen Der Kronprinz überließ den alten
Mann der Obhut anderer Automobilreiſender und fuhr ſelber

llſtens nach Lauenburg wo er perſönlich Dr Haſſelbach
ie nötigen Anweiſungen für die im Automobil zu bewerk

ſtelligende Ueberführung des Schwerverletzten in das Jo
hanniter Krankenhaus zu Lauenburg erteilte
alles Erforderliche für den Schwerverletzten geſchah ſche im

nniter Krankenhauſe zu Lauenburg infolge der eren
rletzungen geſtorben
Selbſtmordverſuch zweier junger Mädchen aus Verzweiflung

Aus Berlin 23 Juni wird uns berichtet Zwei junge Mäd
jen haben nach wochenlanger Stellenloſigkeit im Zuſtande völliger
rſchöpfung einen Selbſtmordverſuch begangen indem ſie

n der Schloßbrücke in die Spree ſtürzten Schiffer die den
organg beobachtet hatten zogen ſie wieder heraus und ein

Schutzman brachte ſie nach der Unfallſtation Spittelmarkt wo man
ſie wieder ins Leben zurückrief Beide wurden dem Krankenhaus
am Friedrichshain zugeführt Es handelt ſich um die 20 Jahre alte
Amanda Zilz und die 17jährige Margarete Kamin die beide ge
meinſchaftlich ein Zimmer bewohnt hatten da ſie aber keine Miete
zahlen konnten wurden ſie geſtern von ihrer Wirtin exmittiert
In ihrer Verzweiflung haben ſie dann den Selbſtmordverſuch be
gangen

Die Bergung der Empreß of Jreland aufgegeben Die Tauch
verſuche zur Bergung der Leichen und Wertſachen der Empreß of
Jreland mußten aufgegeben werden Die Leichen ſind bereits
unkenntlich geworden Man geht nunmehr mit der Abſicht um
das Wrack des Schiffes durch Dynamit zu ſprengen Der
re Taucher Cesboom iſt bei den Bergungsverſuchen er

runken
Das Minenunglück in Kanada Die raſtloſen Bergungs

arbeiten in der von der furchtbaren Grubenkataſtrophe heimge
n Sillcreſtmine haben zu dem Erfolg geführt daß faſt alle

Eeichen ans Tageslicht geſchafft werden konnten Nach den noch
fehlenden Opfern wird eifrig weiter geſucht Nachträglich wird
noch bekannt daß 9 weitere Arbeiter gerettet werden
konnten Während der Bergungsarbeiten fand man eine Gruppe
von 9 Bergleuten vollſtändig bewußtlos am Boden liegen Man
hielt ſie für tot und ſchaffte ſie zutage Oben gab aber plötzlich
xiner von ihnen noch Lebenszeichen von ſich worauf ſofort
eine ärstliche Anterſuchung ſämtlicher Leute angeordnet
wurde Dieſe führte denn auch zu dem glücklichen Ergebnis daß
le Bergleute wieder ins Leben zurückgerufen

den konnten Der Jubel ihrer Angehörigen war
nbeſchreiblich die rührendſten Szenen ſpielten ſich ab

2 rch die wunderbare Rettung der neun Bergleute hat ſich die
Zahl der Todesopfer auf 189 ermäßigt Am Montag fand unter
ungeheurer Beteiligung der Bevölkerung die Beerdigung von 150
Minenarbeitern ſtatt

Das rettende Echo Kapitän Weeks von dem engliſchen
ampfer Jsle of Mull der dieſer Tage aus Liſſabon in
e w york eingetroffen iſt erzählt wie ein Echo das Schiff vor
er Kolliſion mit einem Eisberg rettete Am 15 Juni kurz nach
tternacht gab die Jsle of Mull in der Nähe von Terranova

s gewöhnliche Signal mit dem Nebelhorn Der Kapitän glaubte
hören daß ein anderes Schiff das Signal wiederholte Er

infolgedeſſen einige Augenblicke ſpäter das Signal mit der
feife wiederholen Diesmal kam die Antwort ganz nahe

n Steuerbord Kapitän Weeks gab daraufhin mehrere Signale
ell hintereinander die ſofort wiederholt wurden Jetzt bemerkte

an daß P nicht um ein anderes Schiff ſondern um
E in chſt er Nühe vorüberſchwimmenden Eis

Es gelang gerade noch im letzten Ausenblick
Ri des Schi zu ändern

Eine Verſöhnungsnerſammlung mit blutigem Ausgang Nach
em Telegramm au tts City in Montana kam es bei einer

mlung in der Unſon Hall in der die Streitigkeiten zwiſchen
en feindlichen Bergarbeiterparteien beigelegt werden ſollten zu
em Kampfe in dem zwei Perſonen getötet wurden Die An

zeritörten einen Teil der Halle mit Dynamit Auch Schüſſe
ſchen Bergarbeitern und bewaffneten Polizeibeamten wurden
echſelt Schließlich zogen ſich die Angreifer zurück

Trotzdem

J d Schwül bewölkt teils heiter Gewitter
v

Verhängnisvoner Bauunfan Im Reudau des Luftn Gymnaſiums in der Vſtader Straße in Berlin J
nzahlittwoch nachmittag eine Decke ein und begrub eine

Arbeiter unter den Stein und Mörtelmaſſen Die Feuerwehr
barg bis gegen 3 Uhr nachmittags fünf Schwerverletzte

Schwere Bluttat an einem engliſchen Lord Eine
Entdeckung machten Dienstag Bedienſtete in einem Hotel in Dun
dee Jn ſeinem Zimmer wurde eines der hervorragendſten Mit
glieder der engliſchen Geſellſchaft der 85 Jahre alte Lord For
bes erſter Lord von Schottland mit durchſchnittener Kehle tot
aufgefunden Bisher konnte noch nicht feſtgeſtellt werden ob
Selbſtmord oder ein Verbrechen vorliegt Forbes war 1894 Parla
mentsmitglied

Flucht des italieniſchen Anarchiſten Malateſta nach England
Nach einer Mitteilung des Mailänder Avanti hat der bekannte
Anarchiſt Malateſta gegen den von den Polizeibehörden ein Haft
befehl erlaſſen worden iſt einen Brief an das Bureau der Zeitung
gerichtet in dem er mitteilt daß er über die Grenze geflüchtet ſei
und ſich auf dem Wege nach London befinde Malateſta hatte be
ſonders an den letzten Unruhen in Ancona regen Anteil genommen

Sport und Spiel
Pferdeſport

Rennen zu Straußberg 24 Juni
I Rennen 1 Mattiacum Blume 2 Lindwurm Ditt

mar 3 Grachus Raſtenberger Toto Sieg 89 Pl 19 61
13 10 Ferner La Plata Gemſe Hellios Sant Pedro Jubel
Florian Geyer Julius Cäſar Quart

II Rennen 1 Lucky Jap Maſſon 2 Santois Cherry
Falke 3 Belle of Tripp Brown Toto Sieg 15 Pl 11 16 10

Bon Ton Brantome Hernani Moß Tropper Syllaben
arina

III Rennen 1 Jwnwſeb Lt Streſemann 2 Samhara
Beſitzer 3 Nuſcha v Falkenhauſen Toto Sieg 47 Pl 16

17 10 Ferner Glück Auf Arnara Aca Qui pro Qua Ot
awa

IV Rennen 1 Galbally Sandor 2 Poor Bam Naſh
3 Hacklers Beuty Martin Toto Sieg 16 Pl 12 19 17 10
Ferner Mrs Girdle Benny Bridal Tarpolin Pariſienne

V Rennen 1 Revanche v Falkenhauſen 2 Erfinderin
3 Knobler Beſitzer Toto Sieg 122 Pl 24 29 10 Fer

ner Avignon Over the Mather
VI Ren nen 1 Parbleu Falke 2 Riff Burian 3 Ly

ſander Wurſt Toto Sieg 21 Pl 15 37 17 10 Ferner
Prinz Kuckuck Wahrheit Scutari Record

Rennen zu Srefeld 24 Juni
J Rennen 1 Annollet Shatwell 2 Novibazar Bene

dikt 3 Pamatka Surſon Toto Sieg 67 Pl 20 14 29 10
rer Odin Jägersmann Hallili Theodor Caricature Kien
opp

II Rennen 1 Jriſh Lad Lt v Herder 2 La Bourſe
Zorn v Bulach 3 Joris Toto Sieg 14 PI 12 37 10

Ferner Aſthik Grouſe
III Rennen 1 Mariani Lt v Herder 2 Oneval Frei

berr v Zobel 3 Calopſite Toto Sieg 19 PI 12 15 14 10
Ferner M P Binty Lady Scholar Fligth Pat

IV Rennen 1 Baſilcus Bleuler 2 Heuſchrecke Davies
3 Chutbeh Jentzſch Toto Sieg ausgeblieben Ferner Ein
wandsfrei Sylvia Marotte Orakel

uftſchiffahrt

Deutſche Kekordſlüge

Zu dem neueſten Rekordflug wird noch berichtet
Dem Rumpler Piloten Baſſer iſt es beim dritten Ver

ſuch gelungen mit ſeinem 100 P S Rumpler Mercedes
Doppeldecker den Dauerweltrekord ohne Fluggaſt den ſeit
26 April der franzöſiſche Flieger Poulet 160 P S Cau
dronLe Rhone Doppeldecker mit 16 28 56 hielt zu ſchlagen
Er iſt damit der erſte Flieger der von der neuen Aus
ſchreibung der Nationalflugſpende profitiert da er den Re
kord dem Auslande entriſſen hat erhält er 10 000 Mk

Baſſer hatte für ſeinen dritten Start die Nachmittags
ſtunden gewählt um die Nacht durchzufliegen Da er um
3 Uhr 50 Min in Johannisthal aufſtieg ſo wäre der Rekord
um 8 Uhr 18 Min 56 Sek morgens gedrückt geweſen Der
Flieger landete um 10 Uhr glatt hat alſo den franzöſiſchen
Rekord um mehr als 18 Stunden überboten und war volle
18 Stunden in der Luft geblieben Während des Fluges
entfernte er ſich auch nachts vom Flugfelde flog bis Königs
wuſterhauſen und bis an die Häuſergrenze Berlins Den
Weg d Platze wieſen ihm die hell erleuchtete Rumpler
Fabrik die Hönigſche Ringbeleuchtung und zwei große Feuer
auf dem Flugplatze

Der neue Rumpler Militär Doppeldecker mit dem Baſſer
ſeine Glanzleiſtung erzielte iſt der erſte Doppeldecker den die
bisher nur Eindecker produzierende Firma E Rumpler Luft
fahrzeugbau herausbrachte Der Typ iſt durchaus gelungen
wie ſeine Leiſtungsfähigkeit beweiſt Bei einer Rumpflänge
von 8,5 Metern hat die Maſchine eine Spannweite des Ober
decks von 13 des Unterdecks von 10 Metern und 38 Quadrat
meter Flächenareal Das Leergewicht beträgt 650 Kilo Die
Nutzlaſt die Baſſer mitführte war 725 Kilo Er hatte 725
Liter Benzin 55 Kilo Oel Eßwaren eine Beleuchtungs
anlage uſw an Bord Das Gewicht der Laſt überſtieg ſomit
das Eiſengewicht des mit einem 100 P S 6zylindrigen Mer
S an ausgerüſteten Flugzeuges er

eblich

Landmanns Dauerflug
Nachdem Baſſer ſchon 6 Stunden geflogen war ſtartete

um 9 Uhr 9 Minuten abends der Pilot der Schneidemühler
Militärfliegerſchule Werner Land mann der erſt Anfang
April ſein Pilotenzeugnis erworben hat auf einem Albatros
Mercedes Militär Doppeldecker von 14,50 Meter Spannweite
zu einem Dauerrekordflug Bemerkenswert iſt daß in Land
manns Albatros ein Mercedes 6 Zylindermotor von nur
75 P S eingebaut iſt Landmann hat 750 Liter Benzin und
68 Kilo Oel an Bord ein Vorrat der ihm einen Aktions
radius von 24 Stunden verleiht Um Baſſers neugebackenen
Rekord zu drücken muß Landmann mindeſtens bis 4 Uhr nach
mittags in der Luft bleiben Sollte es ihm aber gelingen
bis zur vollen Erſchöpfung ſeines Benzinvorrates alſo bis
etwa 9 Uhr abends durchzuhalten ſo würde er da ſeine ziem
lich ſchnelle Maſchine eine Geſchwindigkeit von etwa 100 Kilo
metern entwickelt eine Strecke hinter ſich gebracht haben
die ungefähr der von Jrland nach Neufundland entſpricht
alſo der reinen Ueberſeediſtanz zwiſchen Europa und Amerika

t

Wetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten

uni Kühler bedeckt trübe ſpäter heiter
uni Ziemlich kühl Sonnenſchein windig

Detzte Depeſchen
Rücktritt des Königs von Serbien zugunſten des Kron

prinzen

London 24 Juni
Des Reuterſche Bureau meldet aus Belgrad Der

König Peter von Serbien hat zugunſten des Kronprinzen
Alexander aus Geſundheitsrückſichten abgedankt

Dagegen beſagt eine Meldung des Wolff Bureaus
Belgrad 24 Juni

Vor ſeiner Abreiſe nach Vraniska Banja unterzeichnete
der König einen Ukas in dem er für die Dauer ſeiner Ab
weſenheit aus der Hauptſtadt die Regierung dem Kronprin
zen Alexander übertrug

Welche von den beiden Meldungen richtig iſt bleibt ah
zuwarten Die Red

Erfolge der Aufſtändiſchen
Durazzo 24 Juni

Die neuen Meldungen beſtätigen die Einnahme von
Elbaſſan durch die Aufſtändiſchen Außer den Mannſchaften
der Regierungstruppen ſollen zwei holländiſche Offiziere in
die Hände der Sieger gefallen ſein Die von Süden an
rückenden v r unter dem Kommando von
Nuredin Bey ſind abermals zurückgeſchlagen worden Zwei
von ihnen unbrauchbar gemachte Geſchütze ſind den Auf
ſtändiſchen in die Hände gefallen

Heute nachmittag verſuchten zwei Parlamentäre der Auf
ſtändiſchen in die Stadt zu gelangen Man wies ſie aber
ab da man ihnen keine Gelegenheit zur Auskundung der
Befeſtigungen und Verteidigungsſtellungen geben wollte

Ueberführung der Leiche Thomſons nach Holland
SHaag 24 Juni

Der Panzerdeckkreuzer Noordbrabant geht heute von Algier
nach Durazzo ab wo er die Leiche des Oberſten Thomſon an Bord
nimmt um ſie über Malta nach den Niederlanden zu bringen

X

Der Stern von Brabant ein neuer Orden des Großherzogs von
Heſſen

Darmſtadt 24 Juni
Der Großherzog von Heſſen hat einen neuen Orden geſtiftet

Jn der heute in der Darmſtädter Zeitung veröffentlichten Stif
tungsurkunde heißt es Um das Band das Fürſt und Volk innig
verbindet mit einem ſichtbaren Zeichen zu bekräftigen das Wir
aus beſonderer Huld und Gnade Männern und Frauen verleihen
wollen die in Anſeren Dienſten oder durch Werke der Nächſten
liebe oder durch zum allgemeinen Beſten dienende Beſtrebungen
zur Wohlfahrt des Landes ſich auszeichnen finden Wir uns be
wogen einen Orden zu ſtiften Jm Andenken an Unſeren erlauch
ten Ahnherrn der Heiligen Eliſabeth Enkel erſten Landgrafen
von Heſſen und Begründer Unſeres Fürſtlichen Hauſes Heinrich
aus dem Herzogsſtamme von Brabant benennen Wir den Orden

Stern von Brabant und beſtimmen den Geburtstag An
ſeres erlauchten Vorfahren den 24 Juni zum Stiftungstag Der
Orden Stern von Brabant ſteht Unſerem Verdienſtorden Phi
lipps des Großmütigen gleich Die Stiftungsurkunde führt ſo
dann die Ordensklaſſen auf

Das Reiſeprogramm Poincarés
Paris 24 Juni

Wie jetzt feſtſteht tritt Präſident Poincars am 15 Juli
die Reiſe nach Rußland an Vom 27 bis 29 Juli beſucht er
die Könige von Schweden Dänemark und Norwegen und
trifft am 30 Juli wieder in Frankreich ein

Der Streik der Poſtbeamten in Paris
Paris 24 Juni

Heute mittag kam es kurz nach 1 Uhr zu einem unde
deutenden Handgemenge zwiſchen Schutzleuten und Iid
beamten die von der Straße aus ihre im Hauptpoſtgebäu
befindlichen Kameraden mit Lebensmitteln zu verſehen ſuch

ten Zum Sortieren der riß ſind Soldaten herangezogen
die keine Waffen tragen oſtminiſter Thomſon hat ſich
zu Viviani begeben Journaliſten die ihn befragten er
klärte er daß noch keine Entſcheidung getroffen worden ſei

Die ruſſiſche Marinemiſſion in Toulon
Toulon 24 Juni

Vizeadmiral Ruſſin und die ruſſiſche Marinemiſſion ſind in
Begleitung des Generalſtabschefs der franzöſiſchen Marine Pivet
heute vormittag hier eingetroffen und beſuchten die Behörden
Nachmittags beſichtigten ſie die Unterſeebootsſtation und das Ar
ſenal und werden ſodann an Bord des Panzerſchiffes Courbet
von dem Chefkommandanten der Seeſtreitkräfte Vizeadmiral
Boué de Lapeyrère empfangen werden

Engliſcher Flottenbeſuch in Rußland
Zarskoje Sſelo 24 Juni

Der Kaiſer empfing nachmittags den engliſchen Admiral Be
atty nebſt Gemahlin ſowie die übrigen Kommandanten des eng
liſchen Geſchwaders

d

Trauerfeier für die Opfer der Luftſchiff Kataſtroph
in Oeſterreich

Wien 24 Jum
Auf dem Zentralfriedhof fand heute die Trauerfeier für die

9 Opfer der Luftſchiff Kataſtrophe in Anweſenheit eines Ver
treters des Kaiſers und der Spitzen der Militär und Zivilbehör
den ſtatt Während der Feier umkreiſten 20 Aeroplane die
Trauerfahnen trugen den Friedhof

Mißglückter Rekordverſuch eines deutſchen Fliegers

Liegnitz 24 Juni
Der Flieger Landmann der geſtern abend 9,10 Uhr in Jo

hannisthal aufgeſtiegen war um den Dauerweltrekord zu brechen
wurde heute nachmittag durch ein Gewitter in öſtlicher Richtung

en und iſt wegen der Gewitterſtürme um 2,26 Uhr hier
gelandet

Ein Kaiſerpreis für die Segelwettfahrten in St Franzisko
St Franzisko 24 Juni

Der deutſche Konſul teilt mit daß der deutſche Kaiſer einen
Siegesbecher für die Wettfahrt der Sonderklaſſe bei der Regattq
anläßlich der Panama Pacific Ausſtellung geſtiftet habe

Milderung der Strafe des Generals Keimn Wie aus Col
mar 24 Juni gemeldet wird ſetzte heute das Landgericht die
Strafe des Generals Keim der wegen Beleidigung des Reichstags
abgeordneten Wetterlé durch einen Artikel im Tag zu 300 Mk
verurteilt worden war auf die Berufung des Generals auf 30
Mark herab
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Handeol Gewerbe u Vorkehr
Boerlinor Börse

Telephoniscehler Berleht der Saale 2ig
3 Uhr 10 Alnuten, Reichsanleihe 77,10 Türken Lose 163

Deutsche 236,87 Diskonto 185,25 Dresdner 147,50 Handels 150,25
Schaaffhausen 107,75 Azow Don 220,50 Petersb Intern 181
Baltimore 91 Kanada 197,12 Lombarden 17,87 Henry 145,75
Schantung 130,87 Paket 126,25 Hansa 253,25 Llovd 110 Deutsch
Austral 171,25 Aumetz 157,37 Bochum 221,37 Deutsch Luxem
burger 128,75 Gelsenkirchener 182,50 Harpener 178 Laura
147,75 Phönix 236,50 Rombach 153,50 A G 241,50 Schuckert
143,87 Dynamit 164,87 Naphtha 343 South West 106,62 Türk
Tabak 226,37 Tendenz Ziemlich fest

Am Kassamarkte notierten höher Dortmunder Aktien
Brauerei 2 Reisholz Papier 3 Kappel Maschinen 4,50 Vogtländ
Maschinen 2 Wanderer Werke 2,50 Deutsche Gasglühlicht 10 ,50
Hotelbetrieb 2 Magdeburger Mühlen 2 Duxer Porzellan 2,50
Rauchwaren Walter 2,50 Rhein Westfäl, Sprengstoff 2,25 Vor
wohler Zement 2,50 Düsseldorfer Röhren 2,60 Mannesmann 2
Wittener Stahl 10,50 Mechan Weberei Linden 3 Flöha Tüll 2
Vogtländ Tüll 2 Körbisdorfer Zucker 3 gegen letzte Notiz Hansa
2,60 nie driger Brieger Brauerei 3 Berliner Pappen 2,50
Zellstoff Verein 2 Adler Fahrrad 4,75 Armaturen Hilpert 2 Busch
Waggon 2 Daimler 2,25 Hartmann Maschinen 2 David Richter
2,25 Elberfelder Farben 4,25 J D Riedel 3,25 Kartonnagen Ind
junge 2,25 Rhein Spiegelglas 3 Schomburg Porzellan 2 Ein
tracht Bergwerk 3 Hedwigshütte 5,25 Rhein Chamotte 2 Go
thaer Waggon 10 Bär Stein 3 Ilse 2,50 Lingel 2,25 Naphtha
Nobel 3,50
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Zum Kurszetiel Berlin 23 Juni Badisohe Staats
Anleihe 08/09 unk 18 97 75 G 40 3 8Staats Anl 98 79

Bayrisohe Staats Anlelhe 08 unk 1918 98 70 G 40 Sohwarz
burg Sonderehausen 3 Württemb Staats Anleihe 81 83
55 50b B 3 Kamerunor Eisenbahn Anteile 31 Deutsoh

atatrikanisohe Scohuldversohr gar c Cottbuser Stadteibs 1000 Fs i ötadt An 1009 un 19
M Dessauer Stadt Anleihe 1896 4 Düsseldortfer Stadtbleibe 1900 97 98 00 95 40 G Jenaer Stadt An 1900
8 Jenaer Stadt Anl 1902 Nordhäuser Stadt Anleihe
1008 unkv 191909 rn 8tadt Anleibe 1903 unk1918 Thorner Stadt Anl 1996 06 09 94 50 G I prozHoessisohe Komm Obl XII 07,10 G 3 Oesterreichisehe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv U Denutsohe Solvay
Werke 99 50 G Klbertelder Varben unk 1917 102 10 G PFelton

Guilleaum Lahbmeyer 03 08 97 76 G Vereinigte Lausitzer Glas
hätten 346 00b G

Londoner Börse vom 23 Joni Es notierten Engl Konsoie
74 50 Rio Tinto 67 87 Geduld 18 Goldtields 226 SVteel com 63 12
Steel prets Kand Mines 5,96 Angconda 25 HKastrand 1,65
Ohartered 0,81 Aurora West 0,43 Cinderella Gons 0,28 Johannes
burg Goldtiolds v Van Ryn 40 Albus Generals 46 Rand
ollieries 0 ent Rand Consols 86 General g in

v d
ver Kali Kuxenmarkt

Berlin den 24 Juni

Käuf Verk Käuf VerkAlexandershball 10000 10500 Johannashall 3200 3600
Bergmannssegen 6750 6900justus Aktien 90 92 ſo
Burbach 8700 9300 Kaiseroda 65006800Buttlar 550 700 Krugershall 108 19590Carlsftund 4700 5000Mariagiück 1475 1575Larlsgiück 1125 1226 Max 3900 4050Fallersle hen 1725 1600Neusollstedt 3400 3550
Felsenfest 3350 3450Neustassfurt 13100 13400
Gluckauf 1780016500 Reichenhall 15751650Gunthershall 4350 4425 Ransbach 2150 2250
Hanse Silberberg 5400 5550 Konnenberg 8599 87Hedwig 1575 1625Rothenberg 2125 2250Heiligemühle 925 1075 Salzdetfurth 3000 30510

Salzmünde 5500 5600Heldburg 36090 38 Teutonia 5800 600Heldrungen 1000 1075 Thüringen 2950 3050Herta Neurungen 2700 2800 Walter 1355 1450Hohenfels 4975 5500 Wendlend 700 38060
Hohenzollern 6900Wilhelmshall 8000 8250
Hugo 9440 9650 Wintershall 18700 20060Hüpstedt d 2850 2950

n

Aufhebung der Sperre über die Thüringer Kreditanstalt Auf
die Beschwerde der Direktion der Thüringer Kreditanstalt in
Eisenach bei dem Ministerium in Weimar über die Schliessung
der Bank durch äas Amtsgericht in Eisenach hat das Ministerium
nun die Antwort erteilt Es hat nämlich das Landgericht in
Eisenach ersucht umgehend eine Entscheidung in der Vor
liegenden Angelegenheit zu treffen Das Eisenacher Landgericht
hat nun entschieden dass die Schliessung der Bank durch das
Amtsgericht aufzuheben ist Eine Entscheidung über den Kon
kursantrag ist noch nicht getroffen worden Bis zur Entscheidung
darüber wird ein vereidigter Bücherrevisor die Aufsicht über
die Geschäfte der Kreditanstalt führen

Wie aus Eisenach weiter gemeldet wird hat das Land
gericht den Antrag auf Eröffnung des Konkurses gegen die
Thüringer Kreditanstalt abgelehnt und den Weiterbetrieb des
Bankgeschäftes gestattet

Wie man hört hatte Herr Seifert aus Strassburg der die
Verhängung des Konkursverfahrens beantragt hatte durch einen
Vertrauensmann eine aus Wertpapieren bestehende Sicherheit
von der Bank zurück verlangt Da diese Zahlung aber nach An
sicht der Kreditanstalt nicht fällig war wurde sie abgelehnt
Diese Ablehnung war die Veranlassung der von Seifert er
griffenen Massnahmen und der Folge der einstweiligen Sperre
der Anstalt durch das Amtsgericht Da die Bank bisher bemüht
War die ruhige Abwickelung und Ueberführung der Geschäfte
auf ihre Nachfolgerin die Schwarzburgische Landesbank zu
Sondershausen mit Erfolg durchzuführen erblickt sie in den
Massnahmen Seiferts eine schwere Geschäftsschädigung Der
Finspruch der Bankdirektion beim Amtsgericht gründet sich u a
darauf dass die Bankforderungen an Seifert bedeutend grössere
seien als die Forderungen Seiferts an die Bank Erstere sollen
93 000 Mk betragen und sind jetzt von der Bank gekündigt
worden Um eine rasche Entscheidung in dieser Angelegenheit
zu erlangen richtete die Vertretung der Bankdirektion eine tele
graphische Beschwerde an das Grossherzogl Staatsministerium
nach Weimar und bat um Rechtsschutz Der Landgerichts
präsident wurde angewiesen dem Gesuch möglichst umgehend
nachzukommen

Braunkobleugewerkschaft Breunsdort in Breunsdorf In der
Generalversammlung in der 1080 Kuxe vertreten waren wurde
trotz der sich geltend machenden Opposition die mit 218 315 Mk
Verlust abschliessende Bilanz einstimmig genehmigt Ebenso
wurde dem Grubenvorstand Entlastung erteilt Das ungünstige
Ergebnis wurde von der Verwaltung mit dem Streik und der
dadurch entstandenen Absatzverminderung begründet Ver
schiedene Umstände lassen eine Besserung der Rentabilität des
Werkes erhoffen Zunächst macht sich aber die Beschaffung
neuer Mittel notwendig um die schwebenden Verbindlichkeiten
abzustossen Nach längerer Aussprache über diesen Punkt ge
langte folgender Antrag mit 904 gegen 128 Stimmen zur An
nahme Die Gewerkenversammlung bewilligt 1 eine Zubusse
von 150 Mk pro Kux frühestens zahlbar bis 15 Juli d 2 eine
weitere Zubusse von 250 Mk pro Kux zahlbar in zwei Raten
nämlich am 15 Oktober d J und am 15 Januar 1915 mit der
Massgabe dass jeder Gewerke das Recht hat eine entsprechende
Anzahl Obligationen gegen pari zu übernehmen An Stelle des
zurückgetretenen und eine Wiederwahl ablehnenden Grubenvor

rrandes wurwen kolgende Herren xewählt Jastzrat Hagen Leip
zig Kommerzienrat B Meyer Leipzig Jean Wolkenstein Leipzig
Hermann Bierbaum Berlin Ingenieur Oefner Gera und Fabrik
besitzer Walter Plauen Nach der Bilanz beträgt der Erlös aus
den Kohlen und Brikettverkäufen 1 184 714 1 346 536 Mk dem
an Aufwendungen für die Gruben und Brikettfabrik 1 195 838
1 198 694 Mk gegenüberstehen Die Verbindlichkeiten betragen

1 075 589 1 258 968 Mk darunter 364 223 Mk Bankschuld wäh
rend sich die Aussenstände auf 43 797 62 094 Mk beziffern

Gothalsche Gewerkschaſten Der bisherige Vorsitzende des
Grubenvorstandes der Gewerkschaft Schiller Ingenieur Paul
Schleich in Leipzig ist aus dem Grubenvorstand ausgeschieden
Der Grubenvorstand setzt sich nunmehr wie folgt zusammen
Gerichtsvollzieher Jahob Wolf sen Kaufmann Jakob Wolf jun

Gewerkschaft Walter In dem Jahresbericht führt die Di
rektion aus Unsere Beteiligung die Anfang 1913 3,22 Tausendstel
ausmachte betrug Ende des Jahres 2,7545 Tausendstel Bezüg
lich des Grubenbetriebes ist über das abgelaufene Geschäftsjahr
zu berichten dass die Aufschlussarbeiten sowohl auf der 409 m
Sohle wie auch auf der 373 Sohle mit gutem Erfolge fort
geführt sind Durch die aufgefahrenen Strechen wurden die
Hartsalzlager streichend verfolgt Das Hartsalz hat eine be
friedigende Mäcohtigkeit und besteht teilweise aus hochprozentigen
Salzen Auch das Carnallitlager wurde durch die aufgefahrenen
Strecken mit vorgerichtet Für die Erteilung der endgültigen
Beteiligungsziffer legen wir Wert darauf erhebliche Salzmengen
aufzuschliessen und einen möglichst grossen Salzvorrat vorzu
richten um den Ansprüchen der Verteilungsstelle für eine gute
definitive Ouote gewachsen zu sein Der Durchschlag nach dem
Schachte der Gewerkschaft Irmgard wurde für beide Sohlen
fertiggestellt Die Betriebsanlagen unseres Werkes haben zu
friedenstellend gearbeitet Wie aus der Gewinn und Verlust
rechnung ersichtlich ist erzielten wir einen Betriebsüberschuss
von 132 794 Mk Diesem stehen gegenüber die Aufwendungen
für Unkosten Steuern u dgl 55 406 Mk Zinsen 96 334 Mk An
leihezinsen 66 666 Mk Der sich ergebende rechnungsmässige
Verlust von 85 613 Mk erhöht sich um die in angefhessener Höhe
vorgesehenen Abschreibungen von 174 365 Mk auf 259 978 Mk
Was unsere Finanzlage betrifft so bestehen am Ende des Be
richtsjahres nachstehende Verpflichtungen Verbindlichkeiten ein
schliesslich Rückstellungen für noch nicht erhobene Anleihezinsen
und sonstiges 668 531 Mk rückständige Löhne 9117 Mk ins
gesamt 677 648 Mk Dagegen stehen zur Verfügung Kassen
bestand 346 Mk restliche Einzahlungen gegen Obligationen
102 500 Mk sonstige Forderungen 155 193 Mk insgesamt 258 039
Mark Hiernach überschreiten die Ver pflichtungen die Aussen
stände um 119 608 Mk Die Materialien und Salzbestände er
scheinen in der Bilanz mit einem Selbstkostenwert von 73 379
Mark Für das laufende Jahr rechnen wir mit einem besseren
Ergebnis zumal der Absatz in den ersten Monaten eine erfreu
liche Steigerung erfuhr

Zur projektierten Bildung eines Röhrensyndikats wird aus
Düsseldorf weiter gemeldet Zu den wieder aufgenommenen Ver
handlungen zur Errichtung eines deutschen Röhrensvndikats wird
in Erfahrung gebracht dass das mit Dienstag gebildete provi
sorische Syndikat in der Sitzung am Freitag bestätigt und vor
läufig bis Mitte August gebildet werden soll Man hofft bis
dahin klar sehen zu können ob es möglich sein wird eine um
fassende Syndizierung für B Produkte durchzuführen Gelingt
das nicht so besteht die Absicht auch das provisorische Röhren
svndikat wieder aufzuheben ahrscheinlich wird die Freitag
sitzung auch die Verkaufspreise etwas aufbessern In der Ver
sammlung am Dienstag die auf Veranlassung Thvyssens statt
fand und telegraphisch einberufen worden war konnten nicht
alle Werke anwesend sein Es liegt aber von keiner Seite ein
prinzipieller Widerspruch gegen ein provisorisches Syndikat Vor

Wunstorfer Zementwerke in Hannover Die Generalver
sammlung setzte die Dividende auf die Vorzugsaktien auf 4 Proz
fest Die Verwaltung teilte bezüglich der Aussichten mit es sei
eine ruhige Entwickelung der bestehenden Werke anzunehmen
Bei weiteren Neugründungen müsse der Zementverband zu
sammenfallen

Tapeten Industrie Akt Ges Tiag in Berlin Die Verwaltung
veröffentlichte kürzlich ihren Geschäftsbericht für das mit dem
31 Mai d J abgelaufene Geschäftsjahr 1913 14 Die Direktion
führt aus dass diejenigen Werke welche von der Tapeten In
dustrie Akt Ges ihre Betriebsstätten pachteten alle wieder
prompt ihre Verpilichtungen erfüllt haben Auch die Rheinische
Tapetenfabrik Akt Ges in Beuel die von der Tiag rekonstruliert
worden ist hat eine Dividende von 4 Proz ausschütten können
Die Verbindlichkeiten Bankschulden Kreditoren und Hvpothehken
welche nach der Bilanz vom Jahre 1911 noch 6 063 739 Mk be
trugen haben sich wie aus der Bilanz der Tiag ersichtlich auf
4011 770 Mk reduziert Die Bankschulden betrugen am Ende
des Geschàäftsjahres noch 1 930 000 Mk Um eine Konsolidierung
der Verhältnisse herbeizuführen hat die Tiag eine feste Hypothek
bezw Grundschuld aufgenommen welche bis zum Ende der
Mietverträge im Jahre 1920 unkündbar ist Wie bekannt ist
noch die Dividende auf die Coupons 2 und 3 der Prioritätsaktien
nach den früher getroffenen Abmachungen zu bezahlen Wird
die Einlösung dieser Coupons wie die Verwaltung Vorschlägt
bis zum Jahre 1920 zurückgestellt so sei nach dem Von ihr auf
gestellten Haushaltungsplane wenn nicht ausserordentliche Ver
hältnisse eintreten für das Geschäftsjahr 1914/15 die Auszahlung
einer 4proz Dividende auf die Aktien möglich Die Gewinn und
Verlustrechnung der Tiag weist an Gesamteinnahmen 570 944 Mk
aus Nach Abzug der allgemeinen Unkosten und Abschreibungen
verbleiben als Nettogewinn 28 757 Mk Auf die Tagesordnung
der Generalversammlung wird auf Antrag der Herren Engelhard
und Schleu folgender Punkt gesetzt Geltendmachung der An
sprüche der Gesellschaft gegen die Mitglieder des Vorstandes und
des Aufsichtsrates aus ihrer Geschäftsführung Der auf Diens
tag anberaumte Termin wurde vertagt und beschlossen in einem
am 30 d M abzuhaltenden Termin eine Entscheidung über die
Höhe der vom Kläger zu hinterlegenden Sicherheit zu treffen

Waren veamet Protiulcto
Geurelele

Berliner Produktenbörse 24 Juni Am Frühmarhk
notioren Weizen inländ 207 00 208 60 ab Bahn u troi Mohle
Roggen loco 7s5 00 176 00 ab Bahn u frei Mühle Hatfer
märkischer mecklenburgischer pomm preussischer posenseher
und schlesischer foln 80 182 mittel 175 179 gering
russisch und Donau mittel gering ab Babnund froi Wagen Mais amerik mix weisser Natal
165 162 runder 150 20 153 00 trei Wagen Gerste inländ
Futtergerste mittel und goring 166 164 gute 1665 00 172 60
russische und Donau leiehte 144 147 schwero 148,00 152 00
ab Bahn und trei Wagen Erbsen inlündische u nusländlsche
Futterware mittel 176 188 Taubenerbsen 89 210 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 24 50 268 00 Roggenmoehl
O und 1 21 60 23 80 Woizeonkleie l 00 11 50 Roggenv
kleie ſl 00 60 Lupinen blau gelboWiekon Soradolla 11 AlHamburg 24 Juni Getreidemarkt Weizen stetig
ostholsteiner und mecklenburger 206 210,00 Roggen foesit
mecklenbrg u altwärk neuer 175 182 06 russ eit 9 Pud I015
Juni Juli 125 75 Gersteruhig südruss eif 128 75 Hater
stotig neuer holsteiner und mecklenburger 1e8 173 Mais
matt amerikanisch mixed eit per Juni Juli La PVlata
oit noue Ernte Juni Juli 105 50

Liverpool 24 Junſ Schwach Roter V/interweizen per Juli
6 per Okt 6 9 Bais trüge I a Plata Juli be
bunter amerik September 68

Budapest 24 Juni Weizen Tendenz fest per Okébr
12 64 Koggen Tendenz fest per Okt 20 Hater Tendenz
stetig per Oktober 7,55 Mais Tendenz stetlg Juli 42
Aug 65 Mai 27 Kaps Tendenz ruhig August 25

G,IIIIGVIIIIII

l

Antwerpen z Juni Deutseher Ua Plarazug Kontrakt i
z Juni 75 Jull 72 Aug 72 Soptbr 6 72 Okt 6 72

msatz 600 000 kg Tendenz ruhlg

Magdeburg 24 Juni Abend Kurso Juni 20 Jull
22 August 9,865 Oktbr Dezbr 9 421 Januar MArz 57

Mai 721, Tendenz ruhig
Hamburg 24 Juni Rabenrohzucker 1 Produkt Basls

88 Redement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Juni 898 22 20 171 MJuli J 25 22 22August 9237 35 35Okt Dez 47 42 42Jan März 62 57 9 67Mai J D e 77 75 72 vruhig matt rubig
HMaftooe

Hamburg 24 Juni Godo avorage Santos
vorm nachmittags abends

per September 459 25 G 48 75 G 468 75 G
J Dezember 50 00 49 50 G 459 50 G
r März 5a 60 G 50 00 54406Mat 60 76 G 5969 G 60 50 G

willig schwächer rubig
Havre 24 Juni Kaßee good average Santos per Soept

60 00 per Dez 61 25 März 61 76 per Mai 62 25 Ruhbig
Kio de Janeiro 24 Juni Kaffee Zutuhren 17900 sack in

Rio 22000 Sack in Santos

Kartoſtelmehl und Stärke
Magdeburg 24 Juni Prima Kartoffelstärke und Maehl

ſfor 100 kg 18 50 19 00 Stetlg

Fett waren und Oele
Köln 24 Juni Ruböl per loko 09 00 per Okebr 70 00
Hambarg 24 Juni Stadtschmalz 69 59 amerikan Steaw

50 Chamberlain 52 50 Tendenz etetig
Spiüritusv

Nordhausen 24 Juni Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg
r h 61 76 62 76 do 40 Vol Proz tar 100 eg 105 d
06 h 92 50 93 50 A per loko 12 19 ohne Fass ad Brennerel

Berliner Viehmarkt
Berlin 24 Juni Städt Schlachtviehmarkt Amtl Berioht

Es standen zum Verkaut 89 Rinder 656 Bullen i6 Oohser
26 Kuhe u Färsen 2017 Kälber 1026 Schate 16717 Schweine
Kälbor a Doppelender teiner Mast 85 26 121 137 felns
Mast Voll Alast u beste Saugkälber 63 64 1065 107 c mittlere
Mast und gute Saugkälber 57 60 95 100 d geringe Saug
kälber 40 47 73 85 Schat e Mastläammer u jüngere Mast
hammel 40 45 39 99 ältere MAlasthammel 32 38 67 79
mäüssig genährte Hammel und Schate Merzschafs
bis Schweine a Fettschweine über 8 Ztr 46 57
b volldeischigo der feineren Rassen und deren Kreuzungen bie
3 Ztr 44 46 655 67 2 vollfleischige der feineren Rassen u
deren Kreuzungen bis 21 Ztr 44 45 65 56 d eisohigs
Schweino 43 44 54 55 gering entwickelte Schweine 41 42
54 68 Sauen 39 41 49 6lMarktverlaut Vom Rinderauttried bliob nichts übrig Der

Kälberhandel gestaltete sich glatt Bei den Schafen wurde glatt
aus verkauft Der Schweinemarkt verliet anfangs glatt verflaute
aber später

COhomische FProdulktoe
Hamburg 24 Juni Chilisalpeter per loko 60

März 95 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz matt
W elloe

Bremen 24 Juni Baumwolle Upi loko midädl 67 76
Liverpool 24 Juni Aegypt Baumwolle per Jull 86
Liverpool 24 Juni Baumwolle Umsatz 65000 Ballen

Import 34 000 Ballen davon amerik Lieterg 20 000 Ballen
Alexandria 24 Juni Aegyptische Baumwolle per Juh

17 18 Novbr 17 30 Jan 18 02
MetalleLondon 24 Juni Chili Kupter stetig 6l 3 Mon 6

Zinp Staits stetig 139 8 Mon 1418 Blei span stetig 18
engl 19, Zink gew Marke ruhig 2 spez Marke 22

Amerikanische WwWarenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emäden

Xew Worika 24 6 28 6 24 6 28 6
Weizen p Juli 89 33 Koggen loko S 65Sept 879 88 Schmalz p Juli 10 07 16 07

Febr

Mais loko 78 s e Sept 16 22 10 22
Mehl Spring cl 75 75 Rew VorChiäceago Petroleum in Cases 11 00 11 600

do in Stard Witho 50 68 660
do in Cred Balanc 1750 1750

69 Kaffee loko g 9v v Sopt 67 678 o P Juli 54 8 66Hater p Juh 381 99 p Sept 874 8686
v Sept 3 368Tendenz Weizen etig Mais stetig

W assecrstände
bedeutet über unter Null

Weizen p Juli 79 4 79
v Sept 767 g 79

Mais p Jul 68

r n n
Saale und Unstrut all Wuch
Artern 3 Juni 1,2724 Juni 1,82 5Nebra Oberpegel, 2,08 226 18Unterpege l 44 rlrol 26Weissenfels Oberpegel e 46 2 46 sv Unterpegel 2 0,42 0,40 2Irotha 123 L 96 24 72 6Alsleben Oberpegel 22 252 23 250 2Unterpegel 160 71 54 6Bernburg r 21Calbe Oberpege 58 7Unterpegel 0, 79 77 2 akser Eger Eibe Moldn i

C juni ſFen Wuche un Fall Wuchs
a äh ſ25 0,051 2 NXittenberg 24aun Rosslau ha uBudweis r 9,20 8 Barby ua8Prag 24 0,75 6 Schönebeck l 281 2Pardubitz 23 0,59 1 NMagdeburg l 14 1Brandeis 790,04 4 ITangermde 2AMelnik 1060 s Wittenderge u 2Leitmeritz 24 10 6 Dömitz 23 90 3Aussig 0,35 9 Boizenburg 0,84 3Dresden 14 4 lohnstort 24 4837 meeTorgau 0,881 2 Lauenburg d

Aussig 24 Juni Pegelstand 533 m Vom Oberlaut werden
0,40 m Wuchs gemeldet

er vÖvÖlQpVeran wortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Rachrichten Dr Kari
BVaerz für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und Ver
lag von Otto Hendel Sämtlich in Halle Zuſchriften an
die Redaktion Berichte Einſendungen uſw ſind ſtets an die
Redaktion der Saale Zeitung nicht an die Adreſſe einzelne
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